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Seele stärken – unser Schwerpunkt im Jahr 2026

„Seele stärken – die Seelsorge der Landeskirche“ wird 
das Jahresmotto für das Jahr 2026 sein. Auf verschie-
dene Projekte und Best-Practice-Beispiele in Seelsorge 
und  Beratung wird das Zentrum für Seelsorge und 
Beratung im Verlauf des Jahres hinweisen.

Seele stärken – das heißt, das eigene Verständnis einer 
seelsorglichen Haltung zu vertiefen, Selbst- und Fremd-
wahrnehmung im Austausch mit anderen einzuüben, 
Lebens- und Glaubenserfahrungen gemeinsam zu 
refl ektieren, auf Ressourcen zu achten und dem Ge-
genüber wertschätzend zu begegnen. Dafür steht als 
ein Beispiel die Peer-to-Peer-Seelsorge der Landeskirche für junge Menschen, die das Zentrum 
für Seelsorge und Beratung in Kooperation mit dem Landesjugendpfarramt entwickelt hat. Im 
Moment hat die so konzipierte Jugendseelsorge ein Alleinstellungsmerkmal innerhalb der EKD. 
Ebenso hat der Online-Kurs „Digitale Seelsorge und Beratung lernen“, der durch die Deutsche 
Gesellschaft für psychosoziale Onlineberatung (DGOB) zertifi ziert ist, ein solches Alleinstellungs-
merkmal.

58 Fort- und Weiterbildungskurse oder -seminare in ganz unterschiedlichem zeitlichen Um-
fang, digitale Formate und mehr als 20 Supervisions- und Balintgruppen in den Sprengeln der 
Landeskirche laden dazu ein, Beziehung und Kommunikation bewusst wahrzunehmen, Hand-
lungsspielräume zu erweitern, inklusiv zu denken und zu handeln und Grenzen im Gespräch, im 
Miteinander zu achten und zu setzen. On-Demand-Angebote zu spezifi schen Themen können 
von Kirchengemeinden, Kirchenkreisen und Einrichtungen angefragt und gebucht werden.

Es dient der Friedensbildung im persönlichen wie auch im gesellschaftlichen Kontext, die Seele 
zu stärken. Ein besonderes Highlight ist eine Akademietagung Ende Februar 2026 in Koopera-
tion mit der Evangelischen Akademie Loccum zum Thema „Seele stärken – we care! Seelsorge 
im Sozialraum“. In dieser Tagung geht es um Vergewisserung, aber auch um die Neuausrichtung 
von Seelsorge und Beratung, das Entwickeln von Zukunftsphantasien und die Frage, wie eine 
gesellschaftssensible kirchliche Seelsorge künftig aussehen kann. Mehr zu dieser Tagung fi nden 
Sie auf Seite 5 dieses Programms und ab September 2025 auf https://www.loccum.de/. 

Ich hoff e, dass diese Schlaglichter Sie dazu anregen, das Programm des Zentrums für Seelsorge 
und Beratung zu studieren und das für Sie passende Angebot zu fi nden. Wir freuen uns auf Sie – 
in Hannover, in der Fläche unserer Landeskirche oder online!

Ihre

Angela Grimm
Direktorin des Zentrums für Seelsorge und Beratung
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Akademie-Tagung: Die Seelsorge der Landeskirche

Seele stärken – we care! Seelsorge im Sozialraum 

Die Tagung richtet sich an alle, die sich auf dem Feld der Seelsorge im Sozialraum engagieren 
– von Pfarrpersonen mit Seelsorge-Schwerpunkten über ehrenamtlich Tätige in der Seelsorge 
bis hin zu Akteur*innen auf den klassischen funktionalen Feldern der Krankenhaus-, Telefon-, 
Schul- und Gefängnisseelsorge. Angesprochen werden auch Mitarbeitende in aktuellen Projek-
ten wie dem Segensnetzwerk oder den Sorgenden Gemeinschaften. 
Die Tagung soll der besseren Vernetzung innerhalb der Seelsorge-Szene, aber auch mit anderen 
kirchlichen Akteur*innen dienen. Sie soll darüber hinaus zur Klärung zentraler Fragen im Sinne 
einer Selbstvergewisserung und/oder Neuausrichtung beitragen und Raum bieten, gemeinsam 
Zukunftsphantasien zu entwickeln. 
Diese Leitfragen sind Gegenstand der Tagung: Wie geht es mit dem Seelsorgeauftrag/-anspruch 
in Zeiten schwindender Ressourcen weiter? Wo liegen seelsorgliche Bedarfe? Wie nimmt die 
Gesellschaft Kirche als seelsorglichen Player wahr? Was können Seelsorge und Sozialraumorien-
tierung voneinander lernen? Wie verändert sich Seelsorge, wenn sie konsequent gemeinwesen-
bewusst und -orientiert arbeitet? Wie kann eine gesellschaftssensible Seelsorge heute aussehen? 
Und in alledem: Was ist das Proprium der Seelsorge im Gegenüber zu anderen kirchlichen 
Praktiken?   

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, ehrenamtlich tätige Seelsorger*innen, Sozial- 
pädagog*innen, Sozialarbeiter*innen

•	 Ort: Evangelische Akademie Loccum, Münchehäger Straße 6, 31547 Rehburg-Loccum
•	 Termin: 27.02.-01.03.2026, Beginn 15.00 Uhr, Ende 12.30 Uhr mit dem Mittagessen
•	 Leitung: Angela Grimm, Direktorin des Zentrums für Seelsorge und Beratung; Dr. Bastian König, 

Studienleiter für Kirchenentwicklung, Theologie und Ethik an der Evangelischen Akademie Loccum;  
Dr. Claas Cordemann, Leiter der Fortbildung in den ersten Amtsjahren der Ev.-luth. Landeskirche 
Hannovers 

•	 Kostenbeitrag: voraussichtlich 240,00 € inkl. Verpflegung und Übernachtung
•	 Kurs Nr.: 9526 001 
•	 Anmeldung: ab 01.09.2025 auf https://www.loccum.de/. Hier finden Sie auch das detaillierte 

Programm der Tagung.
•	 Infos: Angela.Grimm@evlka.de, 0511 790031-0; Bastian.Koenig@evlka.de, 05766 81-243
•	 Hinweis: Eine Veranstaltung des Zentrums für Seelsorge und Beratung in Zusammenarbeit 

mit der Evangelischen Akademie Loccum 
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Fort- und Weiterbildung in Seelsorge 
https://www.zentrum-seelsorge.de/arbeitsfelder

In Struktur, Kontakt und Beziehung: Seelsorge praktisch 
KSA-Kurs mit dem Praxisfeld Krankenhaus 

Der Kurs dient der Stärkung und Reflexion der Kommunikationsfähigkeit und seelsorglichen 
Kompetenz. Ziel ist es, seelsorgliche Beziehungen stimmig zu gestalten. Am Krankenbett oder in 
der Kirchenvorstandssitzung, im Stationszimmer oder in der Senior*innengruppe: Pastor*innen 
und Diakon*innen haben Kommunikationsberufe. Kurselemente sind u.a. Selbsterfahrung, Pro-
tokollbesprechungen, die eigene Glaubensbiografie. Das Praxisfeld wird in der Medizinischen 
Hochschule Hannover (MHH) absolviert.   

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen
•	 Ort: DiaCampus Zentrum für Erwachsenenbildung, Kirchröder Str. 44, Hannover
•	 Termine: 10.12.2025 Zulassungstag in Hannover; 16.02.-06.03. und 08.-26.06.2026
•	 Leitung: Barbara Denkers, Diakonin, Lehrsupervisorin, Kursleiterin DGfP/KSA;  

Elke Oltmanns-Kück, Pastorin i.R., Kursleiterin DGfP/KSA
•	 Kostenbeitrag: 535,50 € inkl. Verpflegung und Übernachtung; externe TN 2.100 € Kursbei-

trag, Verpflegung und Übernachtung sind im Tagungshaus selbst zu zahlen
•	 Kurs Nr.: 9526 007 | Anmeldeschluss: 14.11.2025
•	 Infos: Uwe.Keller-Denecke@evlka.de, 0511 790031-14

Seelsorgeausbildung tiefenpsychologisch orientiert 
Grundkurs 2026-28 (Weiterbildungsmodul I)

Ziel des Kurses ist, in der Reflexion von Theorie und Praxis ein vertieftes Verständnis des eige-
nen seelsorglichen Handelns zu erlangen. Die psychoanalytische Orientierung ermöglicht es, 
Beziehung und Kommunikation in den bewussten und unbewussten Anteilen wahrzunehmen 
und dadurch Handlungsspielräume zu erweitern. Theorievermittlung aus Pastoralpsychologie, 
Psychoanalyse und Praktischer Theologie, Selbsterfahrung, Balintgruppe sowie begleitende 
Lehrseelsorge und Supervision sind Teil der Weiterbildung.  

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen
•	 Ort: Hanns-Lilje-Haus, Knochenhauerstr. 33, Hannover
•	 Termine: 13.06.2026 Zulassungstag in Hannover; 05.-09.10. und 12.-16.10.2026, 12.-16.04. 

und 19.-23.04.2027, 25.-29.10. und 01.-05.11.2027, 13.-17.03. und 20.-24.03.2028 
•	 Leitung: Michael Thon, Pastor, Pastoralpsych. Berater und Lehrsupervisor (DGfP), Coach (InKuR); 

Annette Baden-Ratz, Pastorin, Pastoralpsych. Beraterin und Supervisorin (DGfP)
•	 Kostenbeitrag: 714,00 € inkl. Verpflegung und Übernachtung; externe TN 2.800 € Kursbei-

trag, Verpflegung und Übernachtung sind im Tagungshaus selbst zu zahlen
•	 Kurs Nr.: 9526 008 | Anmeldeschluss: 30.04.2026
•	 Infos: Michael.Thon@evlka.de, 0160 8146101 oder Annette.Baden@evlka.de, 0151 4656-2775
•	 In Zusammenarbeit mit den Landeskirchen Braunschweig und Kurhessen-Waldeck
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Personzentrierte Seelsorgeausbildung (PzS) 
Qualifikation in Personzentrierter Seelsorge und Gesprächsführung 

Basis der personzentrierten Grundausbildung in Seelsorge sind die Variablen von Empathie, 
Wertschätzung und Echtheit, die auf Carl R. Rogers (1902-1987) zurückgehen. Pastor*innen, 
Diakon*innen und beruflich Mitarbeitende üben in einer Langzeitfortbildung interdisziplinär 
die personzentrierte Haltung ein. Dabei steht der Wille, andere und sich selbst besser zu ver-
stehen, neben interdisziplinärem Lernen, dem Entdecken und Fördern von Ressourcen und dem 
Erfahrungsaustausch im Mittelpunkt. Kollegiale sowie audiodokumentierte Gespräche aus den 
jeweiligen Arbeitsfeldern werden kontinuierlich supervidiert. Arbeitsschwerpunkte sind des Wei-
teren der Dialog mit Theorien aus Psychologie, Soziologie und Neurowissenschaften, praktische 
Übungen und die Arbeit an der eigenen Person in Form von Selbsterfahrung.

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, beruflich in der Kirche Mitarbeitende
•	 Ort: Lutherheim Springe, Jägerallee 38, 31832 Springe
•	 Termine: 26.08.2026 Zulassungsgespräche in Hannover; 23.-27.11.2026; 22.-24.01., 22.-24.02., 

14.-16.04., 10.-12.05., 18.-20.06., 27.-29.08., 13.-17.09., 08.-10.10. und 22.-24.11.2027
•	 Leitung: Franziska Oberheide, Pastorin, Personzentrierte Ausbilderin;  

Alexandra Beiße, Pastorin, Supervisorin und Coachin
•	 Referent: Dr. Jan Lohrengel, Pastor, Personzentrierter Ausbilder i. A.
•	 Kostenbeitrag: 535,35 € inkl. Übernachtung und Verpflegung; externe TN 2.100,00 € Kurs-

beitrag, Verpflegung und Übernachtung sind im Tagungshaus selbst zu zahlen
•	 Kurs Nr.: 9526 009
•	 Anmeldeschluss: 01.06.2026
•	 Infos: Dietmar.Vogt@evlka.de, 0151 21465251
•	 In Zusammenarbeit mit der EEB Niedersachsen
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Seelsorgeausbildung für ehrenamtlich Tätige
https://www.zentrum-seelsorge.de/arbeitsfelder/ehrenamtlich_taetige_seelsorgeausbildung

Basiskurs Seelsorge für ehrenamtlich Tätige 
Qualifizierung zur Mitarbeit in verschiedenen Seelsorgefeldern 

Zu den Kursinhalten gehören Gesprächsmethoden, die Balance von Nähe und Distanz, die 
Eigen- und Fremdwahrnehmung, die Reflexion von Lebens- und Glaubenserfahrungen und die 
Klärung ethischer Positionen. Auch ein Praktikum gehört dazu; ein Informationsabend und ein 
Einzelgespräch helfen bei der Selbstklärung. Ein Zertifikat zum Abschluss sieht die Möglichkeit 
zur Beauftragung in ehrenamtlicher Seelsorge in einem Krankenhaus oder Altenheim, in der 
Kirchengemeinde oder der Notfallseelsorge vor.

•	 Zielgruppe: ehrenamtlich Mitarbeitende, die in der Seelsorge tätig werden wollen
•	 Orte: Lutherheim Springe, Jägerallee 38, 31832 Springe, und  

Zentrum für Seelsorge und Beratung, Blumhardtstraße 2A, 30625 Hannover
•	 Termine: Informationsabend am 24.06.2026, 18-21 Uhr; 18.-20.09., 14.11., 05.12.2026; 05.-

07.02., 27.02., 03.04., 24.04., 29.-30.05.2027 
Der Informationsabend und die Einzeltage (jeweils 09.30-18.00 Uhr) finden im ZfSB in  
Hannover statt, die Wochenenden in Springe.

•	 Leitung: Hans Jürgen Bollmann, Pastor, Supervisor DGfP, Beauftragter für die  
Seelsorgeausbildung für ehrenamtlich Tätige; Alexandra Beiße, Pastorin, Supervisorin und  
Coachin SGwG/DGSv, Beauftragte für die Seelsorgeausbildung für ehrenamtlich Tätige

•	 Kostenbeitrag: 618,80 € inkl. Verpflegung und Übernachtung; externe Teilnehmende  
910,00 € plus Übernachtung und Verpflegung

•	 Kurs Nr.: 9526 041
•	 Anmeldeschluss: 14.06.2026
•	 Infos: Hans-Juergen.Bollmann@evlka.de, 0511 790031-13; Alexandra.Beisse@evlka.de,  

0511 790031-13
•	 Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der EEB

Ein weiteres Angebote der Seelsorgeausbildung für ehrenamtlich Tätige finden Sie auf Seite 9. 
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Argumentationshilfen in der Seelsorge – Verantwortung für die Demokratie
10 Jahre Basiskurs für ehrenamtlich Tätige: Rückblick und Ausblick 

Bei unserem Jubiläum wollen wir uns Zeit nehmen für Rückblick und Ausblick. Zudem wollen 
wir uns einem aktuellen Thema widmen. Das Diskursklima in unserem Land ist rau geworden: 
Rassismus, Antisemitismus, pauschale Abwertung von Menschengruppen etc. Was heißt das für 
ehrenamtlich Tätige in ihrem seelsorglichen Engagement? Das wollen wir mit Expert*innen dis-
kutieren. Dabei soll es in Workshops die Möglichkeit geben, ansatzweise Argumentations- 
strategien in Gesprächssituationen einzuüben.

•	 Zielgruppe: ehrenamtlich in der Seelsorge Tätige
•	 Orte: DiaCampus ZEB, Kirchröder Str. 44, 30625 Hannover
•	 Termin: 29.08.2026, 10.30-16.00 Uhr
•	 Leitung: Hans Jürgen Bollmann, Pastor, Supervisor DGfP, Beauftragter für die Seelsorgeaus- 

bildung für ehrenamtlich Tätige; Alexandra Beiße, Pastorin, Supervisorin und Coachin SGwG/DGSv, 
Beauftragte für die Seelsorgeausbildung für ehrenamtlich Tätige

•	 Referent*in: Maria Sinnemann, Referentin Demokratiebildung und -förderung, Service Agentur 
der Landeskirche; Felix Paul, Referent Friedensarbeit, Service Agentur der Landeskirche

•	 Kostenbeitrag: 50,00 € inkl. Verpflegung; externe TN 90,00 € 
•	 Kurs Nr.: 9526 043 | Anmeldeschluss: 07.07.2026
•	 Infos: Hans-Juergen.Bollmann@evlka.de, 0511 790031-13; Alexandra.Beisse@evlka.de,  

0511 790031-13
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Fachstelle für Psychologische Beratung 
https://www.fachstelle-psychologische-beratung.de

Jahrestagung der Mitarbeitenden der Psychologischen Beratungsstellen

Das Fortbildungsthema wird mit der Einladung zur Jahrestagung rechtzeitig vor dem Termin 
bekannt gegeben. 

•	 Zielgruppe: Mitarbeitende in Psychologischen Beratungsstellen
•	 Ort: Hanns-Lilje-Haus, Knochenhauerstr. 33, 30159 Hannover 
•	 Termin: 04.-05.02.2026, Beginn 10.00 Uhr, Ende 12.30 Uhr
•	 Leitung: Christine Koch-Brinkmann, Theologisch-psychologische Fachleitung der Fachstelle für 

Psychologische Beratung; Cornelia Jenke, Pädagogische Fachleitung der Fachstelle für Psycho- 
logische Beratung

•	 Referent*in: N.N.
•	 Kostenbeitrag: kostenfrei
•	 Kurs Nr.: 9526 122
•	 Anmeldung: https://www.fachstelle-psychologische-beratung.de/fortbildung
•	 Infos: FStPsychBer@evlka.de, 0511 1241-404
•	 Hinweis: Die Teilnahme ist beschränkt auf Mitarbeitende der Psychologischen Beratungs-

stellen in der Evangelisch-lutherischen Landeskirche Hannovers.

Zwischen Nähewunsch, Sehnsucht und Rückzug
Einsamkeit als existenzielles Thema in der Psychologischen Beratung

Einsamkeit ist ein jeden Menschen betreffendes leidvolles existenzielles Thema; gleichzeitig ist 
es von zahlreichen individuellen, psychologischen und sozialen Faktoren geprägt. Die Fortbildung 
beleuchtet Einsamkeit als menschliche Grunderfahrung im Hinblick auf Bindung, „Geworden-
sein“ und beziehungsorientierte Haltungen. Neben psychologischen und philosophischen Zu-
gängen werden Perspektiven der Beratenden, themenorientierte Beratungshaltungen und 
praxisnahe Intervisionsideen erarbeitet.

•	 Zielgruppe: Berater*innen, Psychotherapeut*innen, Sozialpädagog*innen,  
Sozialarbeiter*innen

•	 Ort: Hanns-Lilje-Haus, Knochenhauerstr. 33, 30159 Hannover
•	 Termin: 23.02.2026, 10.00-17.00 Uhr
•	 Leitung: Cornelia Jenke, Pädagogische Fachleitung der Fachstelle für Psychologische Beratung
•	 Referent: Hans-Günter Schoppa, Psychologischer Psychotherapeut, Psychodrama-Therapeut
•	 Kostenbeitrag: 85,00 € inkl. Verpflegung, externe TN 120,00 €
•	 Kurs Nr.: 9526 123
•	 Anmeldung: https://www.fachstelle-psychologische-beratung.de/fortbildung
•	 Infos: FStPsychBer@evlka.de, 0511 1241-404
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Amitriptylin und trotzdem Gefühle zulassen?
Psychiatrie und Psychopharmaka in der Beratung

In der Beratung begegnen uns unter anderem psychiatrische Diagnosen und laufende Medi-
kationen – doch wo beginnt unser Handlungsrahmen, wo endet er? Wie beeinflussen Psycho-
pharmaka Erleben und Verhalten unserer Klient*innen? Welche Rolle spielen Störungsbilder 
für Beratungsprozess und -haltung? Die Fortbildung bietet grundlegendes Wissen zu häufigen 
psychiatrischen Krankheitsbildern und deren medikamentöser Behandlung und lädt zur Refle-
xion anhand konkreter Fallbeispiele aus dem Beratungsalltag ein.

•	 Zielgruppe: Berater*innen, Psychotherapeut*innen, Sozialpädagog*innen,  
Sozialarbeiter*innen

•	 Ort: Online-Seminar per Zoom
•	 Termin: 23.03.2026, 10.00-17.00 Uhr
•	 Leitung: Cornelia Jenke, Pädagogische Fachleitung der Fachstelle für Psychologische Beratung
•	 Referent: Prof. Dr. Wolfgang Schwarzer, Humanmediziner, Sozialwissenschaftler, Psychiater, 

Psychotherapeut, Neurologe
•	 Kostenbeitrag: 70,00 €, externe TN 90,00 €
•	 Kurs Nr.: 9526 121
•	 Anmeldung: https://www.fachstelle-psychologische-beratung.de/fortbildung
•	 Infos: FStPsychBer@evlka.de, 0511 1241-404

Von Tonkeln und Väterinnen und der Liebe
Eine Einführung in die queersensible Beratung

Queere Lebensrealitäten sind vielfältig und bunt. Diese Fortbildung bietet eine grundlegende 
Einführung zu den Themen Geschlechtlichkeit, sexuelle Orientierung und queere Vielfalt. Ziel 
ist es, Berührungsängste abzubauen sowie Sensibilität und einen wertschätzenden Umgang zu 
fördern. Die Fortbildung lebt vom abwechslungsreichen Methodenmix. Mit Inputs, Video-O-Tönen, 
gemeinsamer Fallarbeit und Reflexion entsteht ein Raum für Austausch, eigene Fragen und ge-
meinsames Lernen.

•	 Zielgruppe: Berater*innen, Psychotherapeut*innen, Sozialpädagog*innen,  
Sozialarbeiter*innen

•	 Ort: Hanns-Lilje-Haus, Knochenhauerstr. 33, 30159 Hannover
•	 Termin: 20.04.2026, 10.00-17.00 Uhr
•	 Leitung: Cornelia Jenke, Pädagogische Fachleitung der Fachstelle für Psychologische Beratung
•	 Referent: Theodor Adam, Pastor, Beauftragter für Queersensible Seelsorge und Beratung
•	 Kostenbeitrag: 85,00 € inkl. Verpflegung, externe TN 120,00 €
•	 Kurs Nr.: 9526 125
•	 Anmeldung: https://www.fachstelle-psychologische-beratung.de/fortbildung
•	 Infos: FStPsychBer@evlka.de, 0511 1241-404
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Partnerschaftsprobleme mit Instrumenten der „Erlebten Beratung“ lösen

Zwei Instrumente der „Erlebten Beratung“ werden vorgestellt: Das „Baustellen-Instrument“ sorgt 
für die Einordnung von Problemen in die Beziehungsformen partnerschaftliche, freundschaft- 
liche und leidenschaftliche Liebe. Damit werden Lösungen auf einer dieser Ebenen fokussiert. 
Mit den „Kommunikations-Clips“ lässt sich typisches Verhalten in Problemsituationen symboli-
sieren. Zugleich wird deutlich, wie sich die Reaktionen der Partner*innen gegenseitig bedingen; 
so ergeben sich Lösungsansätze.

•	 Zielgruppe: Berater*innen, Psychotherapeut*innen, Sozialpädagog*innen,  
Sozialarbeiter*innen

•	 Ort: Hanns-Lilje-Haus, Knochenhauerstr. 33, 30159 Hannover
•	 Termin: 04.05.2026, 10.00-17.00 Uhr
•	 Leitung: Cornelia Jenke, Pädagogische Fachleitung der Fachstelle für Psychologische Beratung
•	 Referent: Michael Mary, Berater und Autor, Begründer der „Erlebten Paarberatung“
•	 Kostenbeitrag: 85,00 € inkl. Verpflegung, externe TN 120,00 €
•	 Kurs Nr.: 9526 126
•	 Anmeldung: https://www.fachstelle-psychologische-beratung.de/fortbildung
•	 Infos: FStPsychBer@evlka.de, 0511 1241-404

Gruppensupervision für Leitungskräfte Psychologischer Beratungsstellen

Dieses Format wendet sich speziell an Leitungen von Beratungsstellen. Führungskräfte stehen 
häufig im Spannungsfeld zwischen Trägern und Teams, und ihre Position bringt besondere 
Herausforderungen mit sich. Diese Supervision bietet Raum, eigene Themen einzubringen, sich 
kollegial auszutauschen und Entlastung zu erleben. Gemeinsam mit einer erfahrenen, zuge-
wandten Supervisorin werden Herausforderungen reflektiert und neue Perspektiven erarbeitet 
– für mehr Klarheit und Handlungssicherheit im Leitungsalltag.

•	 Zielgruppe: Leitungen Psychologischer Beratungsstellen
•	 Ort: Hanns-Lilje-Haus, Knochenhauerstr. 33, 30159 Hannover
•	 Termin: 08.06.2026, 10.00-17.00 Uhr
•	 Leitung: Cornelia Jenke, Pädagogische Fachleitung der Fachstelle für Psychologische Beratung
•	 Referentin: Andrea Bloch, Familientherapeutin, Organisationsentwicklerin, Mediatorin,  

Ausbildung in Transaktionsanalyse
•	 Kostenbeitrag: 85,00 € inkl. Verpflegung, 120,00 € für externe TN
•	 Kurs Nr.: 9526 132
•	 Anmeldung: https://www.fachstelle-psychologische-beratung.de/fortbildung
•	 Infos: FStPsychBer@evlka.de, 0511 1241-404



– 13 –

Ein Tag in einer Beratungsstelle. Seminartag für Sekretär*innen  
und Teamassistent*innen in Psychologischen Beratungsstellen 

Ein Tag in einer Beratungsstelle. Das Telefon klingelt: „Bin ich bei Ihnen richtig?“ Gleichzeitig 
steht jemand weinend an der Eingangstür. Und die Statistik eilt. Bei allen Herausforderungen ist 
es wünschenswert, gelassen zu bleiben und die Ratsuchenden gut abzuholen.
Nach einem Input „Teamassistenz bzw. Sekretariat – nur Büromanagement oder mehr?“ wollen 
wir miteinander ins Gespräch kommen über unsere jeweiligen Arbeitsplatzsituationen und über 
mitgebrachte Themen. 

•	 Zielgruppe: Verwaltungskräfte in Psychologischen Beratungsstellen
•	 Ort: Hanns-Lilje-Haus, Knochenhauerstr. 33, 30159 Hannover
•	 Termin: 26.10.2026, 09.00-16.00 Uhr
•	 Leitung: Cornelia Jenke, Pädagogische Fachleitung der Fachstelle für Psychologische Beratung
•	 Referentin: Dr. Birgitt Dressel, Psychologische Beraterin (EZI), Supervisorin/Coachin (DGSv)
•	 Kostenbeitrag: 85,00 € inkl. Verpflegung, externe TN 120,00 €
•	 Kurs Nr.: 9526 128
•	 Anmeldung: https://www.fachstelle-psychologische-beratung.de/fortbildung
•	 Infos: FStPsychBer@evlka.de, 0511 1241-404
•	 Hinweis: Diese Fortbildung wird auch am 20.03.2026 angeboten (Kurs Nr. 9526 124)

Genogramme: Ein Bild sagt mehr als 1.000 Worte

Genogramme sind ein unverzichtbares Werkzeug in der psychosozialen Praxis. Sie sind einsetz-
bar in Einzel-, Paar- oder Familienberatung, helfen bei der dialogischen Informationsgewinnung 
und -sicherung und stellen zudem eine wirkmächtige Intervention dar.
Im Workshop behandeln wir den Reichtum der Methode (z.B. Finanz-, Knöpfe- oder Zukunfts-
Genogramme) und betrachten dabei verschiedene Settings. Die Teilnehmenden sind eingela-
den, eigene Fälle einzubringen.

•	 Zielgruppe: Berater*innen, Psychotherapeut*innen, Sozialpädagog*innen,  
Sozialarbeiter*innen

•	 Ort: Hanns-Lilje-Haus, Knochenhauerstr. 33, 30159 Hannover
•	 Termin: 28.09.2026, 10.00-17.00 Uhr
•	 Leitung: Cornelia Jenke, Pädagogische Fachleitung der Fachstelle für Psychologische Beratung
•	 Referentin: Prof. Dr. Maria Borcsa, Psychologische Psychotherapeutin, Systemische Einzel- und 

Gruppentherapeutin, Systemische Supervisorin und Institutionsberaterin, Lehrtherapeutin 
•	 Kostenbeitrag: 85,00 € inkl. Verpflegung, externe TN 120,00 €
•	 Kurs Nr.: 9526 127
•	 Anmeldung: https://www.fachstelle-psychologische-beratung.de/fortbildung
•	 Infos: FStPsychBer@evlka.de, 0511 1241-404
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Teilearbeit – ein wertvolles und effektives Tool
Die „innere Vielfalt“ als Modellvorstellung

In dieser Fortbildung lernen die Teilnehmenden Klarheit und Perspektivwechsel in Anliegen zu 
bringen. Im ersten Schritt werden innere Anteile zu einer Fragestellung erhoben und visuali-
siert, im zweiten Schritt geht es darum, die innere Dynamik zu verstehen. Wenn diese mit einem 
systemischen Blick in der Tiefe verstanden ist, können Lösungen entstehen. Kurze theoretische 
Impulse sowie erfahrungsbasierte praktische Übungen ermöglichen einen lebendigen Zugang 
zu den Methoden der Teilearbeit.

•	 Zielgruppe: Berater*innen, Psychotherapeut*innen, Sozialpädagog*innen,  
Sozialarbeiter*innen

•	 Ort: Online per Zoom
•	 Termin: 04.11.2026, 10.00-17.00 Uhr
•	 Leitung: Cornelia Jenke, Pädagogische Fachleitung der Fachstelle für Psychologische Beratung
•	 Referentin: Constanze Bossemeyer, Diplom-Psychologin, Lehrtrainerin am Institut für Integra- 

tive Teilearbeit, Seminarleiterin, Fachbuchautorin, Coachin und Beraterin 
•	 Kostenbeitrag: 70,00 €, externe TN 90,00 €
•	 Kurs Nr.: 9526 130
•	 Anmeldung: https://www.fachstelle-psychologische-beratung.de/fortbildung
•	 Infos: FStPsychBer@evlka.de, 0511 1241-404

Apps in Seelsorge und Beratung 

Die Digitalisierung eröffnet neue Wege in Seelsorge und Beratung. Dabei werden Apps als 
wertvolle Unterstützung im Beratungsprozess immer beliebter. Doch welche Apps sind wirklich 
hilfreich, und wie lassen sie sich sinnvoll in die tägliche Arbeit integrieren oder für Klient*innen – 
auch im Blended Counseling – zielgerichtet einsetzen?
Im Webinar zeigen wir praxisnah, welche der digitalen Werkzeuge effektiv angewendet werden 
können, wo ihre Grenzen liegen und wie es um den Datenschutz steht. 

•	 Zielgruppe: Berater*innen, Psychotherapeut*innen, Sozialpädagog*innen,  
Sozialarbeiter*innen

•	 Ort: Online-Seminar per Zoom
•	 Termin: 27.10.2026, 09.00-12.00 Uhr
•	 Leitung: Cornelia Jenke, Pädagogische Fachleitung der Fachstelle für Psychologische Beratung
•	 Referent: Achim Blackstein, Pastor, Beauftragter für Digitale Seelsorge und Beratung, zertifizier-

ter Online-Berater (DGOB)
•	 Kostenbeitrag: 35,00 €, externe TN 45,00 €
•	 Kurs Nr.: 9526 129
•	 Anmeldung: https://www.fachstelle-psychologische-beratung.de/fortbildung
•	 Infos: FStPsychBer@evlka.de, 0511 1241-404
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Koordination von Supervision/Coaching | Supervisionsgruppen   
https://www.zentrum-seelsorge.de/arbeitsfelder/supervision_coaching

Online-Gruppensupervison für die Altenseelsorge

Andere Altenseelsorger*innen wahrnehmen, von ihnen erfahren und lernen, gemeinsam reflek-
tieren: Das alles erleben die Teilnehmenden schon seit mehreren Jahren in dreistündigen Super-
visionssitzungen per Zoom. Die Gruppensupervision bietet all denen, die in unserer Landes-
kirche mit Altenseelsorge beauftragt sind, an vier Terminen im Jahr die Möglichkeit, regelmäßig 
oder sporadisch mit Kolleg*innen aus demselben Arbeitsfeld in den Austausch zu gehen und 
Fälle und Themen zu besprechen.      

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: online per Zoom
•	 Termine: 28.01., 14.04., 27.08. und 06.11.2025, jeweils von 09.00-12.00 Uhr
•	 Leitung: Anita Christians-Albrecht, Pastorin, Supervisorin SG, Beauftragte für Altenseelsorge
•	 Kostenbeitrag: kostenfrei
•	 Kurs Nr.: 9526 171
•	 Anmeldeschluss: Alle Termine sind einzeln buchbar bis jeweils eine Woche vor dem Termin.
•	 Infos: Anita.Christians-Albrecht@evlka.de, 0511 790031-18

Gut, dass ich darüber reden kann! 
Gruppensupervision für ehrenamtlich Tätige in der Seelsorge 

Ehrenamtliche Seelsorger*innen tragen Verantwortung in ihren verschiedenen Tätigkeitsfeldern. 
Nach Gesprächen und Begegnungen bietet diese Supervisionsgruppe einen sicheren Rahmen 
für den Austausch. Gleichzeitig dienen die Treffen der Qualitätssicherung der ehrenamtlichen 
Tätigkeit. Neben drei Präsenzterminen sind auch vier Zoom-Termine geplant.

•	 Zielgruppe: ehrenamtlich tätige Seelsorger*innen, die den Basiskurs „Seelsorge als Beglei-
tung“ absolviert haben

•	 Orte: Zentrum für Seelsorge und Beratung, Blumhardtstraße 2A, 30625 Hannover;  
Online-Termine per Zoom

•	 Termine: 7 Termine, in der Regel mittwochs, 18.00-21.00 Uhr, Beginn am 21.01.2026 per 
Zoom

•	 Leitung: Hans Jürgen Bollmann, Pastor, Supervisor, DGfP, Beauftragter für die Seelsorgeaus- 
bildung für ehrenamtlich Tätige; Alexandra Beiße, Pastorin, Supervisorin und Coachin GwG/
DGSv, Beauftragte für die Seelsorgeausbildung für ehrenamtlich Tätige

•	 Kostenbeitrag: kostenfrei 
•	 Kurs Nr.: 9526 172
•	 Anmeldeschluss: nach Absprache mit der/dem Supervisor*in
•	 Infos: Hans-Juergen.Bollmann@evlka.de, 0162 1015598; Alexandra.Beisse@evlka.de,  

0170 2853387
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Es lohnt sich 
Supervisionsgruppe für ehemalige Teilnehmende im „Inspiratio“ 

Es lohnt sich, zu erzählen und zu hören, wie es nach der Zeit im Inspiratio weitergegangen ist, 
das private und berufliche Leben mit anderen, die Inspiratio erlebt haben, zu reflektieren, akute 
Konflikte am fremden Ort miteinander zu besprechen und Lösungen zu entwickeln, Resonanz in 
der Gruppe auf Veränderungswünsche und Möglichkeiten in der privaten und beruflichen Exis-
tenz zu bekommen, geistliche Ressourcen und Sehnsüchte zu teilen.

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, beruflich Mitarbeitende
•	 Ort: Zentrum für Seelsorge und Beratung, Blumhardtstraße 2A, 30625 Hannover 
•	 Termine: 4 Termine nach Absprache; Beginn im Januar oder Februar 2026 an einem Freitag, 

10.00-16.00 Uhr
•	 Leitung: Silke Kragt, Pastorin, Pastoralpsychologische Beraterin, Lehrsupervisorin DGfP, 

Coachin InKuR
•	 Kostenbeitrag: kostenfrei; externe TN auf Anfrage
•	 Kurs Nr.: 9526 173
•	 Anmeldeschluss: nach Absprache mit der Supervisorin
•	 Infos: Silke.Kragt@evlka.de, 05103 5035231

Supervisionsgruppe in der Krankenhausseelsorge 1

Im Kreis von Kolleg*innen werden Fälle aus der eigenen Praxis und eigene Anliegen reflektiert. 
Dabei können Eigenanteile an schwierigen Interaktionen entdeckt werden, ein Perspektivwechsel 
bietet einen neuen Blick, und durch die Resonanz der Gruppenmitglieder tauchen neue Hand-
lungsoptionen auf.

•	 Zielgruppe: Pastor*innen und Diakon*innen in der Krankenhausseelsorge
•	 Ort: Zentrum für Seelsorge und Beratung, Blumhardtstraße 2A, 30625 Hannover 
•	 Termine: 5 Termine nach Vereinbarung
•	 Leitung: Alexandra Beiße, Pastorin, Supervisorin und Coachin GwG/DGSv, Beauftragte für die 

Seelsorgeausbildung für ehrenamtlich Tätige
•	 Kostenbeitrag: kostenfrei 
•	 Kurs Nr.: 9526 174
•	 Anmeldeschluss: nach Absprache mit der Supervisorin
•	 Infos: Alexandra.Beisse@evlka.de, 0511 790031-13
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Supervisionsgruppe in der Krankenhausseelsorge 2

Im Kreis von Kolleg*innen werden Fälle aus der eigenen Praxis und eigene Anliegen reflektiert. 
Die eigene Person und ihre Anteile kommen ebenso in den Blick wie strukturelle Aspekte und Be-
dingungen. Beides ist relevant für den Kontakt mit dem Gegenüber und wirkt auf die individuelle 
professionelle Beziehungsgestaltung.

•	 Zielgruppe: Pastor*innen und Diakon*innen in der Krankenhausseelsorge
•	 Ort: Zentrum für Seelsorge und Beratung, Blumhardtstraße 2A, 30625 Hannover 
•	 Termine: 10 Termine nach Vereinbarung
•	 Leitung: Uwe Keller-Denecke, Pastor, Lehrsupervisor, Kursleiter DGfP/KSA
•	 Kostenbeitrag: kostenfrei 
•	 Kurs Nr.: 9526 175
•	 Anmeldeschluss: nach Absprache mit dem Supervisor
•	 Infos: Uwe.Keller-Denecke@evlka.de, 0511 790031-14
•	 Hinweis: Begrenzte Teilnehmendenzahl; bitte nehmen Sie bei Interesse Kontakt mit Uwe 

Keller-Denecke auf.
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Pastoralpsychologischer Dienst 
https://www.zentrum-seelsorge.de/arbeitsfelder/ppd

Informationen zu den Angeboten des Pastoralpsychologischen Dienstes im Zentrum für Seel-
sorge und Beratung sind auf der oben genannten Webseite zu finden. 

Infos: Andrea.Schridde@evlka.de, 0511 790031-15

Balint- und Fallbesprechungsgruppen in den Sprengeln   
https://www.zentrum-seelsorge.de/arbeitsfelder/ppd/angebote_ppd_sprengel

Balintgruppen in den Sprengeln der Landeskirche Hannovers 

Die Balintgruppenarbeit ist eine hilfreiche Methode, um schwierige Situationen, Interaktionen
und Konflikte besser zu verstehen und die eigene Professionalität zu verbessern. Die Gruppe 
umfasst bis zu zwölf Personen. Sie wirkt wie ein Resonanzkörper und macht unbewusste Erwar-
tungen, Gefühle und Rollenbilder bewusst. In einem weiteren Schritt trägt sie Ideen und Lösungs-
möglichkeiten zusammen.

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, beruflich Mitarbeitende
•	 Kostenbeitrag: kostenfrei für Mitarbeitende der Ev.-luth. Landeskirche Hannovers

Sprengel Hannover

•	 Leitung: Andrea Schridde, Pastorin, Supervisorin DGfP, Pastoralpsychologischer Dienst  
im Sprengel Hannover

•	 Information und Anmeldung: Andrea.Schridde@evlka.de, 0511 790031-15
•	 Hinweis: Ein Einstieg ist zu Beginn des Jahres oder nach der Sommerpause möglich.

Balintgruppe Hannover I
•	 Ort: Zentrum für Seelsorge und Beratung, Blumhardtstraße 2A, 30625 Hannover
•	 Termine: 5 Termine je Halbjahr; montags 09.00-12.00 Uhr

Balintgruppe Hannover II
•	 Ort: Zentrum für Seelsorge und Beratung, Blumhardtstraße 2A, 30625 Hannover
•	 Termine: 5 Termine je Halbjahr; donnerstags 09.00-12.00 Uhr

Balintgruppe Hannover III
•	 Ort: Zentrum für Seelsorge und Beratung, Blumhardtstraße 2A, 30625 Hannover
•	 Termine: 5 Termine je Halbjahr; freitags 09.00-12.00 Uhr
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Sprengel Hildesheim-Göttingen

•	 Leitung Hildesheim/Holtensen: Silke Kragt, Pastorin, Lehrsupervisorin DGfP, Coachin InKuR, 
Pastoralpsychologischer Dienst im Sprengel Hildesheim-Göttingen

•	 Information und Anmeldung: Silke.Kragt@evlka.de, 05103 5035231 

•	 Leitung Göttingen/Harzer Land: Annemarie Pultke, Pastorin, Supervisorin DGfP, Pastoral- 
psychologischer Dienst im Sprengel Hildesheim-Göttingen

•	 Information und Anmeldung: Annemarie.Pultke@evlka.de, 0177 4575587

Balintgruppe Hildesheim
•	 Ort: Gemeindehaus der Katharina-von-Bora-Kirchengemeinde, St.-Georg-Straße 11,  

31141 Hildesheim
•	 Termine: 10 Termine nach Absprache, jeweils 09.15-12.15 Uhr

Balintgruppe Holtensen
•	 Ort: Gemeindehaus der Kirchengemeinde St. Aegidien, Aegidienstraße 8, 31787 Holtensen
•	 Termine: 10 Termine nach Absprache, jeweils 09.00-12.00 Uhr

Balintgruppe Göttingen
•	 Ort: PPD im Sprengel Hildesheim-Göttingen, Wilhelm-Weber-Straße 19, 37073 Göttingen
•	 Termine: 10 Termine nach Absprache, jeweils 9.30-12.30 Uhr; Beginn: 14.01.2026

Sprengel Osnabrück

•	 Leitung: Otto Weymann, Pastor, Systemischer Therapeut und Berater SG, Supervisor  
DGSv/DGfP/EKFuL, Coach, Pastoralpsychologischer Dienst im Sprengel Osnabrück

•	 Information und Anmeldung: Otto.Weymann@evlka.de, 0541 6002840

Fallbesprechungsgruppe Osnabrück I
•	 Ort: Pastoralpsychologischer Dienst Osnabrück, An der Katharinenkirche 8b,  

49074 Osnabrück
•	 Termine: einmal monatlich nach Absprache, jeweils montags 09.00-12.00 Uhr

Fallbesprechungsgruppe Osnabrück II
•	 Ort: Pastoralpsychologischer Dienst Osnabrück, An der Katharinenkirche 8b,  

49074 Osnabrück
•	 Termine: einmal monatlich nach Absprache, jeweils freitags 09.00-12.00 Uhr

Fallbesprechungsgruppe Barnstorf
•	 Ort: Gemeindehaus der St.-Veit-Kirchengemeinde, Kirchstraße 13, 49406 Barnstorf
•	 Termine: einmal monatlich nach Absprache, jeweils donnerstags 09.00-12.00 Uhr
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Sprengel Lüneburg

•	 Leitung Celle und Gifhorn: Jan Postel, Pastor, Supervisor DGfP, Pastoralpsychologischer Dienst 
im Sprengel Lüneburg

•	 Information und Anmeldung: Jan.Postel@evlka.de, 05141 9332781 

•	 Leitung Lüneburg: Michael Thon, Pastor, Lehrsupervisor DGfP, Coach InKuR, Pastoralpsycho- 
logischer Dienst im Sprengel Lüneburg

•	 Information und Anmeldung: Michael.Thon@evlka.de, 0160 8146101

Balintgruppe Celle
•	 Ort: Seminarraum des Pastoralpsychologischen Dienstes, An der Stadtkirche 8, 29223 Celle
•	 Termine: 10 Termine mittwochs, jeweils 9.15-12.45 Uhr

Balintgruppe Gifhorn
•	 Ort: Mittelstraße 15, 38547 Calberlah 
•	 Termine: 10 Termine freitags, jeweils 9.30-13.00 Uhr

Balintgruppe Lüneburg
•	 Ort: Gemeindehaus der Kreuzkirchengemeinde, Röntgenstraße 34, 21335 Lüneburg 
•	 Termine: 10 Termine mittwochs, jeweils 09.00-12.30 Uhr

Sprengel Stade

•	 Leitung Bad Bederkesa: Gudrun Schwabe, Pastorin, Supervisorin DGfP, Pastoralpsycho- 
logischer Dienst im Sprengel Stade

•	 Information und Anmeldung: Gudrun.Schwabe@evlka.de, 01520 4490827 

•	 Leitung Rotenburg/Wümme: Christine Schmid, Pastorin, Supervisorin SG, Pastoralpsycho- 
logischer Dienst im Sprengel Stade

•	 Information und Anmeldung: Christine.Schmid@evlka.de, 0151 29099096

Balintgruppe Bad Bederkesa
•	 Ort: Evangelisches Bildungszentrum Bad Bederkesa, Alter Postweg 2, 27624 Bad  Bederkesa 
•	 Termine: Beginn 14.01.2026, 09.30-12.30 Uhr; weitere 10 Termine nach Absprache

Balintgruppe Rotenburg/Wümme
•	 Ort: Evangelische Ehe- und Lebensberatungsstelle Rotenburg, Am Kirchhof 9, 27356 Roten-

burg/Wümme
•	 Termine: monatlich 3 Stunden, Termine auf Anfrage
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Sprengel Ostfriesland-Ems

•	 Leitung: Reina van Dieken, Pastorin, Lehrsupervisorin DGfP, Coachin InKuR, Pastoral- 
psychologischer Dienst im Sprengel Ostfriesland-Ems

•	 Information und Anmeldung: Reina.vanDieken@evlka.de, 0170 3259935 oder 0491 862489

Balintgruppe Aurich I
•	 Ort: Arbeitsstelle für evangelische Religionspädagogik, Georgswall 7, 26603 Aurich
•	 Termine: 10 Termine, Beginn am 15.01.2026, jeweils 09.00-12.30 Uhr

Balintgruppe Aurich II
•	 Ort: Arbeitsstelle für evangelische Religionspädagogik, Georgswall 7, 26603 Aurich
•	 Termine: 10 Termine, Beginn am 22.01.2026, jeweils 09.00-12.30 Uhr
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Balintgruppen für spezielle Zielgruppen
https://www.zentrum-seelsorge.de/arbeitsfelder/ppd

Balintgruppe für Superintendent*innen (Hannover)

•	 Zielgruppe: Superintendent*innen
•	 Ort: Zentrum für Seelsorge und Beratung, Blumhardtstraße 2A, 30625 Hannover 
•	 Termine: 10 Termine nach Vereinbarung, jeweils 10.00-13.00 Uhr
•	 Leitung: Silke Kragt, Pastorin, Lehrsupervisorin DGfP, Coachin InKuR, Pastoralpsychologischer 

Dienst im Sprengel Hildesheim-Göttingen
•	 Kostenbeitrag: kostenfrei
•	 Infos: Silke.Kragt@evlka.de, 05103 5035231
•	 In Zusammenarbeit mit der Ev.-luth. Landeskirche in Braunschweig

Balintgruppe für Superintendent*innen (Bremen)

•	 Zielgruppe: Superintendent*innen
•	 Ort: Forum Kirche, Hollerallee 75, 28209 Bremen 
•	 Termine: 10 Termine, 09.30-12.30 Uhr
•	 Leitung: Michael Thon, Pastor, Lehrsupervisor DGfP, Coach InKuR, Pastoralpsychologischer 

Dienst im Sprengel Lüneburg
•	 Kostenbeitrag: kostenfrei
•	 Infos: Michael.Thon@evlka.de, 0160 8146101

Online-Balintgruppe für Pastor*innen 

•	 Zielgruppe: Pastor*innen
•	 Ort: online per Zoom 
•	 Termine: Beginn 13.01.2026, 4 Folgetermine nach Absprache, jeweils 10.00-12.30 Uhr
•	 Leitung: Annemarie Pultke, Pastorin, Supervisorin T/DGfP, Pastoralpsychologischer Dienst im 

Sprengel Hildesheim-Göttingen
•	 Kostenbeitrag: kostenfrei
•	 Infos: Annemarie.Pultke@evlka.de, 0177 4575587

Fallbesprechungsgruppe für Pastor*innen in den ersten Amtsjahren 

•	 Zielgruppe: Pastor*innen in den ersten Amtsjahren
•	 Ort: Gemeindehaus der Ev.-luth. Kirchengemeinde, Beckdorfer Str. 2, 21641 Apensen
•	 Termine: monatlich donnerstags, 11.00-13.00 Uhr
•	 Leitung: Christine Schmid, Pastorin, Supervisorin SG, Pastoralpsychologischer Dienst im  

Sprengel Stade
•	 Kostenbeitrag: kostenfrei
•	 Infos: Christine.Schmid@evlka.de, 0151 29099096



– 23 –

Balintgruppe für Krankenhausseelsorger*innen 

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen und beruflich Mitarbeitende in der Krankenhaus-
seelsorge

•	 Ort: Gemeindehaus der Katharina-von-Bora-Kirchengemeinde, St.-Georg-Straße 11,  
31141 Hildesheim 

•	 Termine: 8 Termine nach Vereinbarung, jeweils 9.15-12.15 Uhr
•	 Leitung: Silke Kragt, Pastorin, Lehrsupervisorin DGfP, Coachin InKuR, Pastoralpsychologischer 

Dienst im Sprengel Hildesheim-Göttingen
•	 Kostenbeitrag: kostenfrei
•	 Infos: Silke.Kragt@evlka.de, 05103 5035231
•	 In Zusammenarbeit mit der Ev.-luth. Landeskirche in Braunschweig

Balintgruppe für Gefängnisseelsorger*innen

•	 Zielgruppe: Pastor*innen und Diakon*innen in der Gefängnisseelsorge
•	 Ort: Zentrum für Seelsorge und Beratung, Blumhardtstraße 2A, 30625 Hannover 
•	 Termine: 10 Termine, 10.00-13.30 Uhr
•	 Leitung: Michael Thon, Pastor, Lehrsupervisor DGfP, Coach InKuR, Pastoralpsychologischer 

Dienst im Sprengel Lüneburg
•	 Kostenbeitrag: kostenfrei
•	 Infos: Michael.Thon@evlka.de, 0160 8146101
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Prävention Sexualisierter Gewalt 

Hier doch nicht ... Sexualisierte Gewalt als Thema in Kliniken, 
Pflegeeinrichtungen und Altenheimen (analog, vgl. Seite 25)

In Kliniken und Pflegeeinrichtungen suchen Menschen Heilung, Unterstützung und einen siche-
ren Ort. Mit Gewalt will hier niemand rechnen müssen. Doch die Zahlen der wenigen Untersu-
chungen sprechen eine andere Sprache. In diesem Workshop wenden wir uns neben Inputs zum 
Thema den Präventions- und Interventionsmöglichkeiten in den jeweiligen Einrichtungen sowie 
der Landeskirche und der Bedeutung traumasensibler Seelsorge zu. Der Tag wird als Auffrischungs- 
schulung zur Prävention sexualisierter Gewalt zertifiziert.

•	 Zielgruppe: Beruflich und ehrenamtlich Tätige in der Krankenhaus- und Altenheimseelsorge 
der Ev.-luth. Landeskirche Hannovers

•	 Ort: Zentrum für Seelsorge und Beratung, Blumhardtstraße 2A, 30625 Hannover
•	 Termin: 07.05.2026, 10.30-16.00 Uhr
•	 Leitung: Anita Christians-Albrecht, Pastorin, Supervisorin DGfP/SG, Beauftragte für Altenseel- 

sorge; Petra Eickhoff-Brummer, Pastorin, Lehrsupervisorin DGfP, Klinikseelsorgerin, Beauftragte 
für Krankenhausseelsorge

•	 Kostenbeitrag: kostenfrei (Fahrtkosten können nicht erstattet werden.)
•	 Kurs Nr.: 9526 147 
•	 Anmeldeschluss: 20.04.2026
•	 Anmeldung: https://praevention.landeskirche-hannovers.de/praevention2/fortbildungen
•	 Infos: Petra.Eickhoff-Brummer@evlka.de, 01573 2590935; Anita.Christians-Albrecht@evlka.de,  

0511 790031-18
•	 Hinweis: Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der Fachstelle Sexualisierte Gewalt der 

Ev.-luth. Landeskirche Hannovers
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Hier doch nicht ... Sexualisierte Gewalt als Thema in Kliniken, 
Pflegeeinrichtungen und Altenheimen (online, vgl. Seite 24)

In Kliniken und Pflegeeinrichtungen suchen Menschen Heilung, Unterstützung und einen siche-
ren Ort. Mit Gewalt will hier niemand rechnen müssen. Doch die Zahlen der wenigen Untersu-
chungen sprechen eine andere Sprache. In diesem Workshop wenden wir uns neben Inputs zum 
Thema den Präventions- und Interventionsmöglichkeiten in den jeweiligen Einrichtungen sowie 
der Landeskirche und der Bedeutung traumasensibler Seelsorge zu. Der Tag wird als Auffrischungs- 
schulung zur Prävention sexualisierter Gewalt zertifiziert.

•	 Zielgruppe: Beruflich und ehrenamtlich Tätige in der Krankenhaus- und Altenheimseelsorge 
der Ev.-luth. Landeskirche Hannovers

•	 Ort: Webinar per Zoom (Der Teilnahme-Link wird nach der Anmeldung mitgeteilt.)
•	 Termin: 24.08.2026, 09.00-13.30 Uhr
•	 Leitung: Anita Christians-Albrecht, Pastorin, Supervisorin DGfP/SG, Beauftragte für Altenseel- 

sorge; Petra Eickhoff-Brummer, Pastorin, Lehrsupervisorin DGfP, Klinikseelsorgerin, Beauftragte 
für Krankenhausseelsorge

•	 Kostenbeitrag: kostenfrei
•	 Kurs Nr.: 9526 148 
•	 Anmeldeschluss: 02.08.2026
•	 Anmeldung: https://praevention.landeskirche-hannovers.de/praevention2/fortbildungen
•	 Infos: Petra.Eickhoff-Brummer@evlka.de, 01573 2590935; Anita.Christians-Albrecht@evlka.de,  

0511 790031-18
•	 Hinweis: Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der Fachstelle Sexualisierte Gewalt der 

Ev.-luth. Landeskirche Hannovers
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Grenzenlos? Grenzen – los! 
Grenzverletzende Kontakte in Seelsorge und vertraulichen Gesprächen

Seelsorger*innen wollen für Menschen da sein. Zum Berufsethos gehören Zuwendung und das 
Bemühen, das Gegenüber anzunehmen. Doch was tun, wenn Gesprächspartner*innen dies für 
sich ausnutzen und im Kontakt Grenzen überschreiten? Sei es am Telefon, im Chat oder in der 
analogen Begegnung?
Dieser Workshop vermittelt Kenntnisse zu Mustern und Merkmalen missbräuchlicher Kontakte 
und zeigt vielfältige Formen grenzüberschreitender Beziehungswünsche auf. Dies unterstützt Sie, 
Grenzüberschreitungen schneller wahrzunehmen und das eigene Handeln darauf abzustimmen. 
Hindernisse wie Erlaubnisse, eigene Grenzen in der beruflichen Tätigkeit zu schützen, werden 
dabei thematisiert.
In Übungen können Sie den Umgang mit Grenzverletzungen und das Beenden von Gesprächen 
im analogen und digitalen Raum für sich erproben. Dabei lernen Sie, gezielt verbale und nonver-
bale Kommunikation zu nutzen.

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, beruflich und ehrenamtlich Tätige in der Ev.-luth. 
Landeskirche Hannovers

•	 Ort: Zentrum für Seelsorge und Beratung, Blumhardtstraße 2A, 30625 Hannover
•	 Termin: 08.10.2026, 10.30-16.30 Uhr
•	 Leitung: Daniel Tietjen, Diakon, Supervisor DGfP, landeskirchlicher Beauftragter für die Telefon-

Seelsorge; Petra Eickhoff-Brummer, Pastorin, Lehrsupervisorin DGfP, landeskirchliche Beauftrag-
te für die Krankenhausseelsorge

•	 Kostenbeitrag: kostenfrei (Fahrtkosten können nicht erstattet werden.)
•	 Kurs Nr.: 9526 146 
•	 Anmeldeschluss: 15.09.2026
•	 Anmeldung: https://praevention.landeskirche-hannovers.de/praevention2/fortbildungen
•	 Infos: Petra.Eickhoff-Brummer@evlka.de, 01573 2590935
•	 Hinweis: Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der Fachstelle Sexualisierte Gewalt der 

Ev.-luth. Landeskirche Hannovers
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Altenseelsorge 
https://www.zentrum-seelsorge.de/arbeitsfelder/altenseelsorge

Smart altern? Chancen und Risiken von Künstlicher Intelligenz

Die Vorstellung, mit einer Maschine zu sprechen, war lange Zeit Science-Fiction. Doch heute ist 
es Realität: Millionen Menschen weltweit kommunizieren täglich mit künstlicher Intelligenz (KI). 
Sie lassen sich Texte schreiben, Fragen beantworten oder sogar in emotionalen Gesprächen 
trösten. Was bedeutet diese Entwicklung für das Älterwerden? Birgt sie auch Chancen für Kirche 
und Seelsorge? Oder bleibt hier die Menschlichkeit auf der Strecke? Und was genau verbirgt sich 
eigentlich hinter dem Begriff KI?     

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Sozialpädagog*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: Service Agentur der Ev.-luth. Landeskirche Hannovers, Archivstr. 3, 30169 Hannover 
•	 Termin: 06.02.2026, 10.30-16.30 Uhr
•	 Leitung: Anita Christians-Albrecht, Pastorin, Supervisorin SG, Beauftragte für Altenseelsorge; 

Dr. Dagmar Henze, Pastorin, Referentin für Generationen und Geschlechter der Service Agentur
•	 Referent: Dr. Karl Teille, Informatiker, Schwerpunkt Künstliche Intelligenz und Ethik; Referent für 

Arbeit und Wirtschaft der Service Agentur 
•	 Kostenbeitrag: 20,00 € 
•	 Kurs Nr.: 9526 011| Anmeldeschluss: 03.01.2026  
•	 Infos: Anita.Christians-Albrecht@evlka.de, 0511 790031-18
•	 Hinweis: Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der Service Agentur und der EEB Nds.

Mit Herz und Faden – Zehn Jahre Nähseelsorge

Produkte der Nähseelsorge können trösten und stärken und wichtige Impulse bieten. In der  
Altenseelsorge und bei Besuchen helfen z.B. Erzähldecken, gemeinsam mit älteren Menschen 
Vergangenes wiederzuentdecken und zur Sprache zu bringen. Gleichzeitig werden die Her-
steller*innen der Nähprodukte mit vielen kirchlich-diakonischen Themen vertraut. Der Fort-
bildungstag lädt zu Reflexion und praktisch orientiertem Austausch ein und feiert: zehn Jahre 
Nähseelsorge!     

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Sozialpädagog*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: Lutherhaus, Patersgang 4, 26789 Leer 
•	 Termin: 18.03.2026, 10.30-16.30 Uhr
•	 Leitung: Anita Christians-Albrecht, Pastorin, Supervisorin SG, Beauftragte für Altenseelsorge
•	 Referentinnen: Sr. Carola Beermann, Sozialpädagogin, Nähseelsorgerin, Leer; Martina Sievers-

Gotthilf, Pastorin, Altenseelsorgerin, Bramsche
•	 Kostenbeitrag: 35,00 inkl. Verpflegung; externe TN 75,00 € 
•	 Kurs Nr.: 9526 012
•	 Anmeldeschluss: 01.03.2026
•	 Infos: Anita.Christians-Albrecht@evlka.de, 0511 790031-18
•	 Hinweis: Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der EEB Niedersachsen
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Zum Totlachen! Humor in der Sterbebegleitung

Lachen und Lächeln sind nicht nur Verhaltensphänomene, sondern  führen auch zu physiologi-
schen und emotionalen Reaktionen. Das hat die Gelotologie mittlerweile grundlegend erforscht. 
Humor führt zu heilsamer Selbstdistanz und zu einem Perspektivwechsel und ist eine wichtige 
Ressource für Menschen, die unausweichlich mit der Begrenztheit des Lebens konfrontiert sind. 
Die Fortbildung möchte durch Impulse und praktische Übungen Möglichkeiten von Humor in 
der Begleitung von Menschen aufzeigen.     

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Sozialpädagog*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: Zentrum für Seelsorge und Beratung, Blumhardtstr. 2A, 30625 Hannover 
•	 Termin: 21.04.2026, 10.30-16.30 Uhr
•	 Leitung: Anita Christians-Albrecht, Pastorin, Supervisorin SG, Beauftragte für Altenseelsorge
•	 Referentin: Margret Füchsel, Dipl.-Pflegefachfrau, Fachkraft Palliative Care, Clownin, Humor-

practionerin, Lörrach
•	 Kostenbeitrag: 35,00 inkl. Verpflegung; externe TN 75,00 € 
•	 Kurs Nr.: 9526 013
•	 Anmeldeschluss: 15.03.2026
•	 Infos: Anita.Christians-Albrecht@evlka.de, 0511 790031-18
•	 Hinweis: Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der EEB Niedersachsen

Los geht‘s! Fortbildung für neue Beschäftigte in der Altenseelsorge

Für alle, die neu in der Altenseelsorge tätig sind, ist dieser Fortbildungstag konzipiert. Er richtet 
sich an beruflich und ehrenamtlich Tätige mit einer entsprechenden Beauftragung. Thematisiert 
werden Wünsche und Ängste in Bezug auf das Thema Alter, die Lebenssituation hochbetagter, 
pflegebedürftiger und demenziell veränderter Menschen, die eigene Rolle als Altenseelsorger*in 
und die Strukturen in einem Altenpflegeheim. Gearbeitet wird auch zur eigenen Motivation und 
Schwerpunktsetzung.     

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, ehrenamtlich Tätige mit Beauftragung für die  
Altenseelsorge

•	 Ort: Zentrum für Seelsorge und Beratung, Blumhardtstr. 2A, 30625 Hannover 
•	 Termin: 31.08.2026, 10.30-16.30 Uhr
•	 Leitung: Anita Christians-Albrecht, Pastorin, Supervisorin SG, Beauftragte für Altenseelsorge
•	 Referentin: Christiane Plöhn, Pastorin i.R., Supervisorin DGfP, Lüneburg
•	 Kostenbeitrag: 35,00 inkl. Verpflegung; externe TN 75,00 € 
•	 Kurs Nr.: 9526 014
•	 Anmeldeschluss: 20.08.2026
•	 Infos: Anita.Christians-Albrecht@evlka.de, 0511 790031-18
•	 Hinweis: Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der EEB Niedersachsen
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Die Revolution der Generation Gold
Babyboomer, das Alter und die Seelsorge

Eine neue Generation von Älteren steht am Start. Sie stellen zukünftig fast ein Drittel der Bevöl-
kerung und verstehen sich als lebenserfahren, kritisch, produktiv und innovativ. Der Fort- 
bildungstag nimmt die Babyboomer aus soziologischer Perspektive in den Blick. Er fragt nach 
ihren seelsorglichen Bedürfnissen und nach dem Verhältnis der Generationen in der Kirche. 
Praktische Impulse regen an, die Chancen von Spiritualität und seelsorglicher Begleitung in die-
ser Lebensphase zu nutzen.     

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Sozialpädagog*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: Hanns-Lilje-Haus, Knochenhauerstr. 33, 30159 Hannover 
•	 Termin: 15.09.2026, 10.30-16.30 Uhr
•	 Leitung: Anita Christians-Albrecht, Pastorin, Supervisorin SG, Beauftragte für Altenseelsorge; 

Dietmar Vogt, Pastor, Supervisor, Coach, landeskirchlicher Beauftragter für Personzentrierte  
Seelsorge; Saskia Keitel, Pastorin, FEA-Studienleitung homiletisch-liturgisches Grundmodul

•	 Referentin: Dr. Julia Simonson, Soziologin, Deutsches Zentrum für Altersfragen, Berlin
•	 Kostenbeitrag: 50,00 inkl. Verpflegung; externe TN 90,00 € 
•	 Kurs Nr.: 9526 015 | Anmeldeschluss: 05.08.2026
•	 Infos: Anita.Christians-Albrecht@evlka.de, 0511 790031-18
•	 Hinweis: Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der EEB Niedersachsen

Krank und heil? Glaube und Gesundheit 
Jahrestagung der Altenseelsorge

Gesundheit und Krankheit sind in der (Alten-)Seelsorge wichtige Themen. Aber was ist über-
haupt Gesundheit? Was ist Krankheit? Wie steht es um die Möglichkeiten und Grenzen der  
Medizin?  Neben den körperlichen Bedingungen spielen auch  Glaubensüberzeugungen und  
Spiritualität oft eine zentrale Rolle. Wie gelingt es, diese Ressourcen zu stärken? Welche Erkennt-
nisse verdanken wir der Salutogenese? Und können Krankensalbung und  Handauflegen Men-
schen stärken und in einem tieferen Sinne heilen?     
•	 Zielgruppe: beruflich tätige Altenseelsorger*innen in der hannoverschen Landeskirche 
•	 Ort: Lutherheim Springe, Jägerallee 38, 31832 Springe
•	 Termin: 05.-07.10.2026, Beginn 10.30 Uhr, Ende 13.00 Uhr
•	 Leitung: Anita Christians-Albrecht, Pastorin, Supervisorin SG, Beauftragte für Altenseelsorge
•	 Referent*innen: Thomas Altgeld, Psychologe, Geschäftsführer der Landesvereinigung für  

Gesundheit / Akademie für Sozialmedizin Niedersachsen-Bremen e.V., Hannover; Dr. Stephan 
George, Pfarrer, Liturgiereferent des Bistums Dresden-Meißen; Cornelia Henze, Pfarrerin, Leiterin 
der StilleOase, Chemnitz

•	 Kostenbeitrag: kostenfrei 
•	 Kurs Nr.: 9526 016 | Anmeldeschluss: 25.06.2026
•	 Infos: Anita.Christians-Albrecht@evlka.de, 0511 790031-18
•	 Hinweis: Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der EEB Niedersachsen
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Kurztrip in die Ewigkeit – Nahtoderfahrungen und ihre Bedeutung 
für Seelsorge und Trauerbegleitung

Ein helles Licht am Ende des Tunnels, ein allumfassendes Gefühl von Liebe, Freiheit und Frieden 
… In lebensbedrohlichen oder besonderen Situationen haben schon viele Menschen tiefgreifende 
Erfahrungen gemacht, stärkende und verstörende. Sie lassen sich nur schwer in Worte fassen 
oder stoßen auf Unverständnis. Dennoch sind sie oft prägend. Wie sind solche (Nahtod-)Erleb-
nisse wissenschaftlich einzuordnen? Welche Rolle spielen sie in der Seelsorge? Und sind Kirche 
und Theologie hier sprachfähig?     

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Berater*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: Hanns-Lilje-Haus, Knochenhauerstr. 33, 30159 Hannover
•	 Termin: 27.10.2026, 10.30-16.30 Uhr
•	 Leitung: Anita Christians-Albrecht, Pastorin, Supervisorin SG, Beauftragte für Altenseelsorge; 

Anette Wichmann, pädagogische Mitarbeiterin, EEB Niedersachsen Mitte
•	 Referenten: Prof. Dr. Enno Edzard Popkes, Professor für Geschichte und Archäologie des frühen 

Christentums, Christian-Albrechts-Universität Kiel, Vorsitzender der Kieler Akademie für Thanato-
logie

•	 Kostenbeitrag: 39,00 € inkl. Verpflegung 
•	 Kurs Nr.: 9526 017 
•	 Anmeldeschluss: 22.09.2026
•	 Infos: Anita.Christians-Albrecht@evlka.de, 0511 790031-18
•	 Hinweis: Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der EEB Niedersachsen-Mitte

Trostinseln – Neue Ideen für seelsorgliche Gottesdienste im Altenheim

Gottesdienste und Andachten im Altenheim werden von Bewohner*innen, Angehörigen und 
Pflegenden als tröstend und stärkend erlebt und sind darum eine wichtige seelsorgliche Auf-
gabe. Der Fortbildungstag diskutiert homiletische und liturgische Aspekte, stellt kreative und 
gut umsetzbare Ideen, vor allem für die Advents- und Weihnachtszeit, vor und gibt Hinweise zur 
Gestaltung. Auch Ideen der Teilnehmenden sind willkommen.      

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Sozialpädagog*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: Zentrum für Seelsorge und Beratung, Blumhardtstr. 2A, 30625 Hannover
•	 Termin: 03.11.2026, 10.30-16.30 Uhr
•	 Leitung: Anita Christians-Albrecht, Pastorin, Supervisorin SG, Beauftragte für Altenseelsorge 
•	 Referentin: Geertje Bolle, Logotherapeutin, Existenzanalytikerin, Theologin, Seelsorgerin
•	 Kostenbeitrag: 35,00 € inkl. Verpflegung, externe TN 75,00 €
•	 Kurs Nr.: 9526 018 
•	 Anmeldeschluss: 15.10.2026
•	 Infos: Anita.Christians-Albrecht@evlka.de, 0511 790031-18
•	 Hinweis: Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der EEB Niedersachsen
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Das blühende Leben. Friedhöfe als Begegnungsort

Fröhliche Begegnungen, gedeckte Tische und Gespräche über Tod und Leben – kann ein Fried-
hof dafür ein Ort sein?  Die Teilnehmenden überlegen gemeinsam mit der Kursleitung, welche 
Möglichkeiten ihr Friedhof als sozialer Treffpunkt bietet. Wie wäre es mit einem Kulturspazier-
gang, einer Boule-Bahn oder einem Café unter der Friedhofseiche? Nach einem theologischen 
Impuls werden verschiedene (erprobte) Ideen vorgestellt und die Gruppe schaut auf die jeweili-
gen Ressourcen vor Ort.      

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Friedhofswart*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: online per Zoom
•	 Termin: 10.02.2026, 16.30-19.30 Uhr
•	 Leitung: Anita Christians-Albrecht, Pastorin, Supervisorin SG, Beauftragte für Altenseelsorge;  

Dr. Dagmer Henze, Pastorin, Team Generationen und Geschlechter, Service Agentur der Landes-
kirche Hannovers 

•	 Referent: Dr. Detlef Klahr, Regionalbischof des Sprengels Ostfriesland-Ems i.R., Hannover
•	 Kostenbeitrag: kostenfrei
•	 Kurs Nr.: 9526 019 
•	 Anmeldeschluss: 05.02.2026
•	 Infos: Anita.Christians-Albrecht@evlka.de, 0511 790031-18
•	 Hinweis: Anmeldung bitte unter www.formulare-e.de/f/das-bluhende-leben
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Blinden- und Sehbehindertenseelsorge 
https://www.zentrum-seelsorge.de/arbeitsfelder/blindenseelsorge

Mit anderen Augen sehen I
Gottesdienste und Aktionen zum Thema Sehbehinderung

Seit 1998 gibt es den Sehbehindertentag. Jeweils am 6. Juni weist der Deutsche Blinden- und 
Sehbehindertenverband e.V. auf die Probleme und Bedürfnisse sehbehinderter Menschen hin. 
Das Webinar möchte ermutigen, für das Thema in Kirchengemeinden und Kirchenkreisen zu 
sensibilisieren. Vorgestellt werden neben Tipps für die Begegnung mit Sehbehinderten und Blin-
den fertig ausgearbeitete Gottesdienstmodelle und Aktionen zum Thema, die auf verschiedenen 
Ebenen eingesetzt werden können.      

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Sozialpädagog*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: Online-Seminar per Zoom 
•	 Termin: 12.02.2026, 17.00-19.00 Uhr
•	 Leitung: Tamara Meyer-Goedereis, Diakonin, Beauftragte für Blinden- und Sehbehinderten- 

seelsorge; Anita Christians-Albrecht, Pastorin, Supervisorin SG, Beauftragte für Altenseelsorge
•	 Kostenbeitrag: kostenfrei 
•	 Kurs Nr.: 9526 021 | Anmeldeschluss: 05.02.2026
•	 Infos: Tamara.Meyer-Goedereis@evlka.de, 0171 2057423; Anita.Christians-Albrecht@evlka.de, 

0511 790031-18
•	 Hinweis: Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der EEB Niedersachsen

Mit anderen Augen sehen II
Seelsorge und Begleitung sehbehinderter Menschen

Die Teilnehmenden bekommen Einblick in die Lebenswelt sehbehinderter Menschen und erfah-
ren, wie sie als sehende Begleitperson unterstützend, respektvoll und sicher handeln können. 
Nach einem „Frühstück unter der Augenbinde“ geht es um die häufigsten Augenerkrankungen 
und Orientierungshilfe für die sehende/seelsorgliche Begleitung. Die Veranstaltung richtet sich 
an alle, die blinde oder sehbehinderte Menschen beruflich oder ehrenamtlich begleiten und 
Sicherheit und Empathie entwickeln wollen.      

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: Zentrum für Seelsorge und Beratung, Blumhardtstr. 2A, 30625 Hannover 
•	 Termin: 23.04.2026, 09.00-16.00 Uhr
•	 Leitung: Tamara Meyer-Goedereis, Diakonin, Beauftragte für Blinden- und Sehbehindertenseelsorge
•	 Referentin: Laura Wedber, Rehabilitationslehrerin für Orientierung und Mobilität, Blinden- 

verband Nds.
•	 Kostenbeitrag: 35,00 € inkl. Verpflegung, externe TN 75,00 € 
•	 Kurs Nr.: 9526 022 | Anmeldeschluss: 23.03.2026
•	 Infos: Tamara.Meyer-Goedereis@evlka.de, 0171 2057423
•	 Hinweis: Bitte etwas zu einem gemeinsamen Mitbringbuffet beisteuern.
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Digitale Seelsorge und Beratung
https://www.zentrum-seelsorge.de/arbeitsfelder/digitale_seelsorge

Digitale Seelsorge auf Social-Media und per Messenger

Soziale Medien und Messenger-Dienste haben sich zu wichtigen Plattformen entwickelt, auch 
um Seelsorgethemen zu besprechen. Wie gelingt eine authentische und zugleich professionelle 
digitale Seelsorge in und mit diesen Kanälen? Worauf sollten Seelsorgende im Sinne des Selbst-
schutzes und des Datenschutzes achten? Im Webinar besprechen wir, wie wir Soziale Medien 
und Messenger-Dienste sinnvoll in der Seelsorge einsetzen können. Praxisbeispiele und eigenes 
Ausprobieren bereichern die Diskussion. 

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Berater*innen, FEA-Pflichtige/-Berechtigte
•	 Ort: Webinar per Zoom
•	 Termin: 19.02.2026, 09.00-16.00 Uhr
•	 Leitung: Achim Blackstein, Pastor, Beauftragter für Digitale Seelsorge und Beratung, Online- 

berater und Ausbilder (DGOB)
•	 Kostenbeitrag: kostenfrei 
•	 Kurs Nr.: 9526 026
•	 Anmeldung: https://eu01web.zoom.us/meeting/register/7kLRYxQdQFy33wVXZ8mnUQ
•	 Anmeldeschluss: 13.02.2026
•	 Infos: Achim.Blackstein@evlka.de, 05195 9723870
•	 Hinweis: Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit FEA

Sprachbasierte KI-Bots in Seelsorge und Beratung

In Zeiten rasanter technologischer Entwicklungen eröffnen KI-Systeme wie Chatbots neue Mög-
lichkeiten der Unterstützung – auch in sensiblen und persönlichen Bereichen wie der Seelsorge 
oder der psychosozialen Beratung. Das Webinar bietet einen praxisnahen Einblick in die Poten-
ziale, Herausforderungen und Grenzen. Es werden konkrete Anwendungsbeispiele vorgestellt 
und diskutiert. Dabei schauen wir auch auf ethische und datenschutzrechtliche Fragen. 

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Berater*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: Webinar per Zoom
•	 Termin: 11.03.2026, 09.00-12.00 Uhr
•	 Leitung: Achim Blackstein, Pastor, Beauftragter für Digitale Seelsorge und Beratung, Online- 

berater und Ausbilder (DGOB); Tobias Albers-Heinemann, Referent für digitale Bildung und  
Öffentlichkeitsarbeit, Ev. Kirche in Hessen und Nassau

•	 Kostenbeitrag: kostenfrei 
•	 Kurs Nr.: 9526 027
•	 Anmeldung: https://eu01web.zoom.us/meeting/register/AtkLHJfyTbSPkakIhMuDiQ 
•	 Anmeldeschluss: 27.02.2026
•	 Infos: Achim.Blackstein@evlka.de, 05195 9723870
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Gott digital erleben
Die Kraft digitaler Begleitung für Spiritualität und Seelsorge

Gemeinsam wollen wir neue Perspektiven auf gelebte Spiritualität und Seelsorge in digitalen 
Räumen entdecken. Am Beispiel des Instagram-Projektes „Himmlisch Hygge“ fragen wir, wie 
digitale Formate mit ästhetischem Anspruch, lebensnahen Impulsen und seelsorglicher Tiefe  
authentisch wirken, zur mentalen Gesundheit beitragen und Gemeinden inspirieren können. 
Das Webinar bietet fachliche Impulse, Austausch, Reflexion und Praxisideen. 

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Superintendent*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: Webinar per Zoom
•	 Termin: 24.09.2026, 09.00-13.00 Uhr
•	 Leitung: Achim Blackstein, Pastor, Beauftragter für Digitale Seelsorge und Beratung, Online- 

berater und Ausbilder (DGOB)
•	 Referent: Johannes Luck, Pastor, Philosoph und Social-Media-Manager, Beauftragter für Digitale 

Kirche und stellvertretender Propst im Kirchenkreis Uelzen
•	 Kostenbeitrag: kostenfrei 
•	 Kurs Nr.: 9526 028
•	 Anmeldung: https://eu01web.zoom.us/meeting/register/YUKtZ2ptT9yOduyer8vc4g  
•	 Anmeldeschluss: 14.09.2026
•	 Infos: Achim.Blackstein@evlka.de, 05195 9723870
•	 Hinweis: In Zusammenarbeit mit dem Instagram-Projekt „Himmlisch Hygge“

Digitale Seelsorge und Beratung lernen. Zertifikatskurs nach DGOB 

Dieser Online-Zertifikatskurs, durchgeführt über Zoom, besteht aus sieben Modulen sowie zu-
sätzlichen Aufgaben und Übungen, die vor und zwischen den Modulen zu erledigen sind. Der 
Kurs vermittelt die notwendigen fachlichen Kenntnisse und praktischen Fertigkeiten für kompe-
tente Online-Seelsorge und -Beratung. Das Zertifikat entspricht den Richtlinien der Deutsch- 
sprachigen Gesellschaft für psychosoziale Onlineberatung (DGOB). 

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Superintendent*innen, Berater*innen 
•	 Ort: Online-Kurs per Zoom
•	 Termine: 08.10., 24.11. und 10.12.2026; 12.01., 27.01., 23.02., 16.03., 13.04., 28.04. und 

11.05.2027, jeweils von 09.00-17.00 Uhr
•	 Leitung: Achim Blackstein, Pastor, Beauftragter für Digitale Seelsorge und Beratung,  

Onlineberater und Ausbilder (DGOB); Dr. Rainer Liepold, Pfarrer, IT in der ELKB/Vernetze Kirche, 
Online-Seelsorger

•	 Kostenbeitrag: 300,00 € für Mitarbeitende der Landeskirchen Hannovers, Bayern und Baden; 
externe TN aus den übrigen Landeskirchen der EKD 600,00 €; alle anderen externen TN 
1.500,00 €

•	 Kurs Nr.: 9526 029
•	 Anmeldeschluss: 06.09.2026
•	 Infos: Achim.Blackstein@evlka.de, 05195 9723870; Rainer.Liepold@elkb.de, 089 60050
•	 Hinweis: Informationen auch auf: https://www.digihaus.online/
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Hospiz- und Palliativseelsorge
https://www.zentrum-seelsorge.de/arbeitsfelder/hospiz-palliativ-seelsorge

Sterben oder sterben lassen – Entscheidungen am Lebensende 
28. Loccumer Hospiztagung 

Gut fünf Jahre nach dem Urteil des Bundesverfassungsgerichts zum Assistierten Suizid ist das 
Thema in der Hospizarbeit noch immer hochumstritten. Die Tagung soll daher einen Beitrag zur 
ethischen Orientierung und zu mehr Verhaltenssicherheit leisten. Darüber hinaus soll aber auch 
das gesamte Feld der Möglichkeiten, Grenzen und Entscheidungen im Prozess des Sterbens und 
Sterben-Lassens in den Blick genommen werden. Was ist möglich, was ist nötig, was ist abzu- 
wägen?

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Pflegefachkräfte, beruflich oder ehrenamtlich  
Mitarbeitende in der Hospizarbeit

•	 Ort: Evangelische Akademie Loccum, Münchehäger Straße 6, 31547 Rehburg-Loccum
•	 Termin: 13.-15.03.2026, Beginn 15.00 Uhr, Ende 13.00 Uhr
•	 Leitung: Annette Behnken, Pastorin, Beauftragte für Hospiz- und Palliativseelsorge
•	 Referentinnen: Dr. Dorothee Arnold-Krüger, kommissarische Direktorin des Zentrums für  

Gesundheitsethik, Hannover; Rosemarie Fischer, Leitung des Landesstützpunktes Hospiz- und 
Palliativarbeit Niedersachsen e.V.; Prof. Dr. Julia Koll, Direktorin der Evangelischen Akademie 
Loccum 

•	 Kostenbeitrag: noch offen 
•	 Kurs Nr.: 9526 051
•	 Anmeldung: ab September 2025 auf https://www.loccum.de/
•	 Infos: annette.behnken@diakonie-nds.de, 0511 3604-262
•	 Hinweis: Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der Evangelischen Akademie Loccum, 

dem Landesstützpunkt Hospiz- und Palliativarbeit und dem Zentrum für Gesundheitsethik

Gebärdensprachliche Seelsorge
https://www.zentrum-seelsorge.de/arbeitsfelder/gebaerdensprachliche_seelsorge

Informationen zu den Angeboten der Gebärdensprachlichen Seelsorge im Zentrum für Seel- 
sorge und Beratung sind auf der oben genannten Webseite zu finden. 

Infos: Ulrike.Scheibe@evlka.de, 015561 477445
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Klinische Seelsorgeausbildung (KSA) 
https://www.zentrum-seelsorge.de/arbeitsfelder/ksa

Grundlagen der Ethik
Fortbildung für Krankenhaus- und Altenseelsorger*innen 

Seelsorger*innen sind in Altenheim oder Krankenhaus oft mit ethischen Fragen in Krisen oder am 
Lebensanfang/-ende konfrontiert. Wann sind sie Seelsorger*in und wann Ethiker*in? Welche ethi-
schen Haltungen begegnen ihnen im Alltag? Das Seminar vermittelt Grundlagen der Ethik; anhand 
von Fallbeispielen werden die eigene Haltung reflektiert und der Handlungsspielraum erweitert. 
Der Kurs zählt zu den Anforderungen der Landeskirche Hannovers für die Arbeit in der Kranken-
haus- und Altenseelsorge. 

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen
•	 Ort: Hanns-Lilje-Haus, Knochenhauerstr. 33, 30159 Hannover
•	 Termin: 26.-30.01.2026, Beginn 14.00 Uhr, Ende 12.30 Uhr
•	 Leitung: Dr. Dorothee Arnold-Krüger, kommissarische Direktorin des Zentrums für Gesundheits-

ethik, Hannover; Uwe Keller-Denecke, Pastor, Lehrsupervisor, Kursleiter DGfP/KSA
•	 Kostenbeitrag: 380,00 € inkl. Übernachtung und Verpflegung; externe TN: 350,00 € Kursbei-

trag, Übernachtung und Verpflegung sind im Tagungshaus selbst zu zahlen
•	 Kurs Nr.: 9526 071
•	 Anmeldeschluss: 20.11.2025
•	 Infos: Uwe.Keller-Denecke@evlka.de; 0511 790031-14
•	 Hinweis: Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit dem Zentrum für Gesundheitsethik der 

Ev.-luth. Landeskirche Hannover

Vorschau: „Neu im Krankenhaus“ im Januar 2027

Eine fünftägige Fortbildung „Neu im Krankenhaus“ findet vom 18.-22.01.2027 in Hannover statt. 
Die Ausschreibung zu diesem Kurs finden Sie im nächsten Jahresprogramm des Zentrums für 
Seelsorge und Beratung, das im Sommer 2026 veröffentlicht wird, und dann auch auf  
https://www.zentrum-seelsorge.de/arbeitsfelder/ksa. 

KSA-Kurs mit dem Praxisfeld Krankenhaus

Den grundständigen Seelsorgekurs „In Struktur, Kontakt und Beziehung: Seelsorge praktisch“  
der Klinischen Seelsorgeausbildung finden Sie auf Seite 6 dieses Programmheftes im Kapitel  
„Fort- und Weiterbildungen in Seelsorge“.
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Krankenhausseelsorge 
https://www.zentrum-seelsorge.de/arbeitsfelder/krankenhausseelsorge

Jahrestagung der Krankenhausseelsorger*innen  

Einmal im Jahr treffen sich die beruflich tätigen Krankenhausseelsorger*innen der hannoverschen 
Landeskirche zu dieser verpflichtenden Fortbildung. Auf dem Programm stehen neben dem Ge-
spräch mit den Verantwortlichen des Seelsorgereferats und des Zentrums für Seelsorge und Be-
ratung die fachliche Fortbildung sowie der kollegiale Austausch. Der thematische Schwerpunkt der 
Jahrestagung wird auf derselben im Vorjahr festgelegt.  

•	 Zielgruppe: beruflich tätige Krankenhausseelsorger*innen der hannoverschen Landeskirche
•	 Ort: Ev. Bildungszentrum Hermannsburg, Lutterweg 16, 29320 Hermannsburg
•	 Termin: 21.-23.09.2026, Beginn 14.00 Uhr, Ende 13.30 Uhr
•	 Leitung: Petra Eickhoff-Brummer, Pastorin, Supervisorin SG,  Lehrsupervisorin DGfP,  

Beauftragte für Krankenhausseelsorge
•	 Referent*in: N.N.
•	 Kostenbeitrag: kostenfrei
•	 Kurs Nr.: 9526 061 
•	 Anmeldeschluss: 05.06.2026
•	 Infos: Petra.Eickhoff-Brummer@evlka.de

Lost in Space
Menschen mit Demenz im Akutkrankenhaus  

Krankenhausseelsorgende kennen diese Situation: Sie betreten ein Zimmer und die Kontaktauf-
nahme irritiert beide Seiten. Ein Grund können demenzielle Veränderungen beim Gegenüber sein. 
Dieser Workshop vermittelt Kenntnisse, um Anzeichen von Demenz zu erkennen und einzuord-
nen, und gibt dem kollegialen Austausch Raum. Zudem werden Kommunikationsmöglichkeiten 
aufgezeigt und Kennzeichen eines demenzsensiblen Krankenhauses vorgestellt. 

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, ehrenamtlich in der Krankenhausseelsorge Tätige
•	 Ort: Webinar per Zoom (Der Teilnahme-Link wird rechtzeitig vor dem Termin verschickt.)
•	 Termin: 29.06.2026, 09.00-12.30 Uhr
•	 Leitung: Petra Eickhoff-Brummer, Pastorin, Klinikseelsorgerin, Lehrsupervisorin DGfP,  

Beauftragte für Krankenhausseelsorge; Anita Christians-Albrecht, Pastorin, Supervisorin DGfP/SG, 
Beauftragte für Altenseelsorge

•	 Referent*in: Geertje Bolle, Pfarrerin, Klinikseelsorgerin, Altenseelsorgerin, Existenzanalytikerin, 
Geistliches Zentrum Demenz, Berlin 

•	 Kostenbeitrag: kostenfrei
•	 Kurs Nr.: 9526 062 
•	 Anmeldeschluss: 01.06.2026
•	 Infos: Petra.Eickhoff-Brummer@evlka.de, 01573 2590935
•	 Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der Altenseelsorge im ZfSB



– 38 –

Notfallseelsorge 
https://www.zentrum-seelsorge.de/arbeitsfelder/notfallseelsorge

Grundmodul Notfallseelsorge  (Februar 2026) 

Der Kurs vermittelt Kenntnisse in Theorie und Praxis zur Begleitung in Notsituationen. Das sind 
z.B. der plötzliche Tod eines Kindes, ein Suizid oder das Überbringen einer Todesnachricht ge-
meinsam mit der Polizei. Seelsorger*innen lassen sich rufen, um Betroffenen beizustehen und 
sie zu entlasten. Zielgruppe des Kurses sind beruflich und ehrenamtlich Tätige. Er richtet sich an 
all diejenigen, die in der Notfallseelsorge mitarbeiten bzw. sich die Kompetenzen für eine „Seel-
sorge im Notfall“ aneignen möchten.

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Superintendent*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: Evangelisches Bildungszentrum Hermannsburg, Lutterweg 16, 29320 Hermannsburg
•	 Termin: 09.-13.02.2026, Beginn 14.00 Uhr, Ende 14.00 Uhr
•	 Leitung: Joachim Wittchen, Pastor, Supervisor, landeskirchlicher Beauftragter für Notfallseelsorge;  

Bernd Paul, Pastor, Sprengelbeauftragter für Notfallseelsorge
•	 Referent*innen: N.N. aus Polizei, Feuerwehr und Rettungsdienst
•	 Kostenbeitrag: 380,00 € inkl. Verpflegung und Übernachtung; externe TN 350,00 € plus ca. 

470,00 € für Übernachtung und Verpflegung (im Tagungshaus selbst zu zahlen)
•	 Kurs Nr.: 9526 081 | Anmeldeschluss: 15.12.2025
•	 Infos: Joachim.Wittchen@evlka.de, 0511 790031-17
•	 Hinweis: Ehrenamtlich Tätige müssen eine Qualifikation in Seelsorge innehaben (z.B. Basis-

kurs Seelsorge, Telefonseelsorge oder Hospizarbeit). Sie werden gebeten, vor der Anmeldung 
mit der Kursleitung Kontakt aufzunehmen. Der Kurs ist nur mit Übernachtung buchbar. 

Für die eigene Seele sorgen
Seelsorgliche Unterstützung von Einsatzkräften

Der normale Alltag: Ich werde als Notfallseelsorger*in von der Feuerwehr zu physischen und 
psychischen Belastungen von Einsatzkräften vor, während und nach dem Einsatz angefragt. Was 
ist zu tun? Dazu gibt dieser Workshop eine Einführung in die modulare Grundlagenausbildung 
zum Themenfeld und erarbeitet Unterstützungsmöglichkeiten durch die Notfallseelsorge. Zu-
dem ist Gelegenheit zum Austausch und Zeit für die Arbeit an Fallbeispielen.  

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Superintendent*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: Ev. Bildungszentrum Bad Bederkesa, Alter Postweg 2, 27624 Bad Bederkesa
•	 Termin: 15.04.2026, 09.30-17.00 Uhr
•	 Leitung: Hans Jürgen Bollmann, Pastor, Supervisor, Sprengelbeauftragter für Notfallseelsorge
•	 Referent: Andreas Hellmich, Pastor, Fachberater Seelsorge (ev.) im Landesfeuerwehrverband Nds.
•	 Kostenbeitrag: 50,00 € inkl. Verpflegung; externe TN 90,00 €
•	 Kurs Nr.: 9526 082 | Anmeldeschluss: 04.03.2026
•	 Infos: Hans-Juergen.Bollmann@evlka.de, 0162 1015598
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Notfallseelsorge kompakt. Ein Auffrischungskurs

Auch wenn wir es schon oft erlebt und bewältigt haben: Manchmal ist es gut, sich gedanklich 
mit verschiedenen Themenstellungen der Seelsorge in Notfällen zu beschäftigen. Anknüpfen an 
vorhandenes Wissen und bisherige Erfahrungen und manches neu hören, dazu soll in diesem 
kompakten Seminar Gelegenheit sein. Neben der Vorstellung eines Kriseninterventionskonzep-
tes und Hinweisen zu relevanten Erkenntnissen der Psychotraumatologie geht es um die The-
men Suizid und erfolglose Reanimation.  

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Superintendent*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: Ev. Bildungszentrum Ostfriesland-Potshausen, Potshauser Str. 20, 26842 Ostrhauderfehn
•	 Termin: 08.05.2026, 10.00-17.00 Uhr
•	 Leitung: Marcus Droste, Pastor, Sprengelbeauftragter für Notfallseelsorge;  

Joachim Wittchen, Pastor, Supervisor, landeskirchlicher Beauftragter für Notfallseelsorge
•	 Referent: Johannes Hülmann, Notfallsanitäter, Leitstellendisponent
•	 Kostenbeitrag: 50,00 € inkl. Verpflegung; externe TN 90,00 €
•	 Kurs Nr.: 9526 083 
•	 Anmeldeschluss: 01.04.2026
•	 Infos: Marcus.Droste@evlka.de, 05976 333

Ein Einsatz – zwei Perspektiven
Notfallseelsorge in Zusammenarbeit mit der Polizei

Dieser Fortbildungstag legt den Fokus auf die Schnittstellen zwischen Polizei und Notfallseelsor-
ge. Worauf muss ich achten, wenn ich zu einem häuslichen Todesfall gerufen werde oder eine 
Todesnachricht zu überbringen habe? Für die Frage, was wir dann tun oder ggf. auch nicht tun 
dürfen, wird eine Person aus den Reihen der Polizei und Polizeiseelsorge mit uns im Gespräch 
sein.   

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: Polizeiinspektion Göttingen, Otto- Hahn- Straße 2, 37077 Göttingen
•	 Termin: 23.06.2026, 10.00-16.30 Uhr
•	 Leitung: Alexandra Beiße, Pastorin, Supervisorin, Sprengelbeauftragte für Notfallseelsorge 
•	 Referent*in: Torsten Thiel, Landespolizeiseelsorger, Landes- und Diözesanbeauftragter;  

N.N., Polizeiinspektion Göttingen
•	 Kostenbeitrag: 50,00 € inkl. Verpflegung; externe TN 90,00 €
•	 Kurs Nr.: 9526 084 
•	 Anmeldeschluss: 04.05.2026
•	 Infos: Alexandra.Beisse@evlka.de, 0170 2853387
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Der Wunsch, nicht mehr zu sein
Tagesfortbildung zum Thema Suizid

Suizid ist der häufigste „unnatürliche“ Tod in Deutschland. Häufig kommen wir auch in der Not-
fallseelsorge damit in Berührung. Sich das Leben zu nehmen, ist eine schwer zu verstehende 
Tat, die Fragen aufwirft. Jeder Suizid ruft diverse Gefühle und Reaktionen hervor. So bedarf es 
der Auseinandersetzung mit der eigenen Einstellung zum Leben und zum Wunsch anderer, ihr 
Leben zu beenden. Das Seminar bietet Reflexion und Austausch über diese schwierige Thematik.   

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: Ev. Bildungszentrum Hermannsburg, Lutterweg 16, 29320 Hermannsburg
•	 Termin: 25.06.2026, 09.30-16.00 Uhr
•	 Leitung: Bernd Paul, Pastor, Sprengelbeauftragter für Notfallseelsorge;  

Matthias Stalmann, Pastor, Sprengelbeauftragter für Notfallseelsorge 
•	 Kostenbeitrag: 50,00 € inkl. Verpflegung; externe TN 90,00 €
•	 Kurs Nr.: 9526 085 
•	 Anmeldeschluss: 15.05.2026
•	 Infos: Bernd.Paul@evlka.de, 05841 3260

Wenn der Notfall in die Schule kommt
Notfallseelsorgliche Unterstützung in der Schule

Nach einem Notfall in der Schule wird der Radius der Kreise der Betroffenheit schnell größer: 
Schulklasse, Kollegium, Parallelklassen … Die Belastung ist für alle Beteiligten groß. Es braucht 
zeitnah besondere Wege und unterstützende Angebote, um damit umzugehen. Die Fortbildung 
möchte Wege aufzeigen, die in der jeweils aktuellen Krisen- und Gruppensituation hilfreich sein 
können. Schritte zur Krisenintervention im Umfeld von Schule sollen vorgestellt und gemeinsam 
erarbeitet werden.

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Superintendent*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: Haus LebensArt, Bultfeld 2, 30890 Barsinghausen-Holtensen
•	 Termin: 03.09.2026, 09.30-16.00 Uhr
•	 Leitung: Matthias Stalmann, Pastor, Sprengelbeauftragter für Notfallseelsorge;  

Tim Kröger, Pastor, Sprengelbeauftragter für Notfallseelsorge 
•	 Referenten: Hans-Jürgen Bollmann, Pastor, Supervisor, Sprengelbeauftragter für Notfallseel- 

sorge; Tim Kröger, Pastor, Sprengelbeauftragter für Notfallseelsorge
•	 Kostenbeitrag: 50,00 € inkl. Verpflegung; externe TN 90,00 €
•	 Kurs Nr.: 9526 086 
•	 Anmeldeschluss: 30.06.2026
•	 Infos: Matthias.Stalmann@evlka.de, 0171 2050057
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Grundmodul Notfallseelsorge  (November 2026) 

Der Kurs vermittelt Kenntnisse in Theorie und Praxis zur Begleitung in Notsituationen. Das sind 
z.B. der plötzliche Tod eines Kindes, ein Suizid oder das Überbringen einer Todesnachricht ge-
meinsam mit der Polizei. Seelsorger*innen lassen sich rufen, um Betroffenen beizustehen und 
sie zu entlasten. Zielgruppe des Kurses sind beruflich und ehrenamtlich Tätige. Er richtet sich an 
all diejenigen, die in der Notfallseelsorge mitarbeiten bzw. sich die Kompetenzen für eine „Seel-
sorge im Notfall“ aneignen möchten.

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Superintendent*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: Evangelisches Bildungszentrum Hermannsburg, Lutterweg 16, 29320 Hermannsburg
•	 Termin: 02.-06.11.2026, Beginn 14.00 Uhr, Ende 14.00 Uhr
•	 Leitung: Joachim Wittchen, Pastor, Supervisor, landeskirchlicher Beauftragter für Notfallseelsorge;  

Hans Jürgen Bollmann, Pastor, Supervisor, Sprengelbeauftragter für Notfallseelsorge
•	 Referent*innen: N.N. aus Polizei, Feuerwehr und Rettungsdienst
•	 Kostenbeitrag: 380,00 € inkl. Verpflegung und Übernachtung; externe TN 350,00 € plus ca. 

470,00 € für Übernachtung und Verpflegung (im Tagungshaus selbst zu zahlen)
•	 Kurs Nr.: 9526 087 
•	 Anmeldeschluss: 15.09.2026
•	 Infos: Joachim.Wittchen@evlka.de, 0511 790031-17
•	 Hinweis: Ehrenamtlich Tätige müssen eine Qualifikation in Seelsorge innehaben (z.B. Basis-

kurs Seelsorge, Telefonseelsorge oder Hospizarbeit). Sie werden gebeten, vor der Anmeldung 
mit der Kursleitung Kontakt aufzunehmen. Der Kurs ist nur mit Übernachtung buchbar. 

Ist der jetzt traumatisiert?
Psychologische Grundlagen für die Notfallseelsorge

Nach einem Überblick über allgemeine Neuerungen im ICD 11 mit Blick auf Störungen, die Stress-
assoziiert sind, simuliert ein studentisches Team realistische Einsatzsituationen. Die Teilnehmen-
den können dabei in verschiedenen Rollenspielen realitätsnah Gespräche führen und so ihre 
Kompetenz für Krisensituationen stärken. Im Anschluss ist Gelegenheit zum Austausch und zur 
Vertiefung der Arbeit in diesem Seelsorgefeld.

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Superintendent*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: Zentrum für Seelsorge und Beratung, Blumhardtstr. 2A, 30625 Hannover
•	 Termin: 28.11.2026, 09.30-17.00 Uhr
•	 Leitung: Hans Jürgen Bollmann, Pastor, Supervisor, Sprengelbeauftragter für Notfallseelsorge;  

Bernd Paul, Pastor, Sprengelbeauftragter für Notfallseelsorge 
•	 Referent: Prof. Dr. Christoph Kröger, Professor der Universität Hildesheim, Institut für  

Psychologie
•	 Kostenbeitrag: 35,00 € inkl. Verpflegung; externe TN 75,00 €
•	 Kurs Nr.: 9526 088 
•	 Anmeldeschluss: 30.10.2026
•	 Infos: Hans-Juergen.Bollmann@evlka.de, 0162 1015598 oder Bernd.Paul@evlka.de, 05841 3260
•	 Hinweis: Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der Ev. Erwachsenenbildung Nds.
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Peer-to-Peer-Seelsorge für junge Menschen 
https://www.zentrum-seelsorge.de/arbeitsfelder/peer_to_peer_seelsorge

Faszination und Abhängigkeit – Mediensucht bei jungen Menschen  
erkennen, verstehen und seelsorglich begleiten

Computerspiele, Social Media und Co. sind fester Teil jugendlicher Lebenswelten. Sie faszinie-
ren, bergen aber auch das Risiko des Kontrollverlusts. Was macht die Faszination aus? Wann 
wird Nutzung zur Sucht? Wie kann ich als Seelsorger*in das Thema ansprechen und junge Men-
schen stärken? Die Fortbildung bietet Impulse, Methoden und Raum für Austausch zur seelsorg-
lichen Begleitung bei exzessivem Medienkonsum.  

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Sozialarbeiter*innen, beruflich in der Arbeit mit 
jungen Menschen Tätige

•	 Ort: Jugendkirche Hannover, An der Christuskirche 15, 30167 Hannover
•	 Termin: 27.01.2026, 09.00-16.00 Uhr
•	 Leitung: Sonja Winterhoff, Diakonin, Beauftragte für Peer-to-Peer-Seelsorge für junge Menschen;  

Daniela Klockgether, Diakonin, Stadtjugendwartin
•	 Referenten: Reemt Itzenga, Sozialarbeiter, Religionspädagoge, Systemischer Berater;  

Dietrich Riesen, Jugendreferent, Erzieher, Systemischer Berater
•	 Kostenbeitrag: 50,00 €; externe TN 90,00 € (beide ohne Verpflegung) 
•	 Kurs Nr.: 9526 101 | Anmeldeschluss: 11.01.2026 
•	 Infos: Sonja.Winterhoff@evlka.de, 05141 7505560
•	 Hinweis: Die Veranstaltung findet in den Räumen der Jugendkirche Hannover / des Evangeli-

schen Stadtjugenddienstes Hannover statt.  

Peer-to-Peer-Jugendseelsorge
Einführung in das Arbeitsmaterial für beruflich Tätige

Kim ist Teilnehmerin. Sie sitzt weinend in einer Ecke. Franzi ist Teamende und setzt sich dazu. Kim 
erzählt, dass sich ihre Eltern scheiden lassen. So wie Franzi werden Teamende in der Jugend- 
arbeit immer wieder vor seelsorgliche Situationen gestellt. Das Material der Peer-to-Peer-Jugend- 
seelsorge greift diese Situationen auf und will Teamende stärken für Aufgaben ihrer ehrenamtli-
chen Tätigkeit. Im Seminar wird das Material grundlegend eingeführt, Methoden werden aus-
probiert und Fragen behandelt.  

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Sozialpädagog*innen, Sozialarbeiter*innen
•	 Ort: Paulus-Kirchengemeinde, Dietrich-Bonhoeffer-Platz 3, 21614 Buxtehude 
•	 Termin: 11.03.2026, 10.00-17.00 Uhr
•	 Leitung: Sonja Winterhoff, Diakonin, Beauftragte für Peer-to-Peer-Seelsorge für junge Menschen;  

Ulrich Schön, Diakon, Service Agentur Hannover, Referent für Spiritualität und Kindeswohl 
•	 Kostenbeitrag: 50,00 € inkl. Verpflegung; externe TN 90,00 €
•	 Kurs Nr.: 9526 102 | Anmeldeschluss: 01.02.2026
•	 Anmeldung: https://www.ejh.de/fachstelle/fortbildungen
•	 Infos: Sonja.Winterhoff@evlka.de, 05141 7505560  
•	 Hinweis: Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der Service Agentur, Team Kinder u. Jugend
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Mit jungen Menschen durch Krisen gehen 
Seelsorge mit jungen Menschen in psychosozialen Krisen 

Junge Menschen erleben Einsamkeit, Armut, (Peer-)Gewalt und psychosoziale Krisen. In der evan-
gelischen Jugendarbeit begegnen beruflich Tätige diesen Herausforderungen. Die Fortbildung 
ermöglicht eine Auseinandersetzung mit praxisnahen Impulsen zu den Themen Seelsorge, Ab-
grenzung zur Therapie, Krisenbewältigung, Selbstfürsorge und kollegiale Beratung. Zu den Inhal-
ten gehören unter anderem: Einblicke in die Lebenswirklichkeit junger Menschen, Stärkung der 
Resilienz, Krisenbewältigung und Intervention.  

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Sozialpädagog*innen, FEA-Pflichtige/-Berechtigte
•	 Ort: Evangelischer Jugendhof Sachsenhain, Am Jugendhof 17, 27283 Verden/Aller 
•	 Termin: 09.-13.11.2026, Beginn 10.00 Uhr, Ende 14.30 Uhr
•	 Leitung: Sonja Winterhoff, Diakonin, Beauftragte für Peer-to-Peer-Seelsorge für junge Menschen;  

Ulrich Schön, Diakon, Service Agentur Hannover, Referent für Spiritualität und Kindeswohl 
•	 Referent*in: N.N.
•	 Kostenbeitrag: 380,00 € inkl. Übernachtung und Verpflegung; externe TN 350,00 € plus 

Übernachtung und Verpflegung (im Tagungshaus selbst zu zahlen)
•	 Kurs Nr.: 9526 103  
•	 Anmeldung: https://www.fea-kirche-hannover.de/ oder https://www.ejh.de/fachstelle/fortbildungen
•	 Anmeldeschluss: 05.10.2026
•	 Infos: Sonja.Winterhoff@evlka.de, 05141 7505560
•	 Hinweis: Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der Service Agentur, Team Kinder u. Jugend
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Personzentrierte Seelsorge (PzS) 
https://www.zentrum-seelsorge.de/arbeitsfelder/pzs

Kollegiale Online-Beratung

Personzentriert Arbeitende erleben in ihrem Alltag, wie hilfreich es ist, in Gesprächen echt, wert-
schätzend und empathisch zu sein. Gleichzeitig ist es stets herausfordernd, die eigene Klarheit 
zu bewahren und in der Haltung zu bleiben. Die Fachgruppe PzS im Zentrum für Seelsorge und 
Beratung bietet zu diesem Zweck eine kostenfreie kollegiale Online-Beratung an. Gedanken und 
Fragen zu Beruflichem und zur Seelsorge können hier kompetent begleitet werden. Eingebrach-
te Gespräche werden supervidiert.

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, personzentriert Ausgebildete und personzentriert 
Arbeitende

•	 Ort: Online per Zoom
•	 Termine: 10.02., 14.04., 03.06., 03.09., 09.10. und 03.12.2026, jeweils 09.00-10.30 Uhr
•	 Leitung: Dietmar Vogt, Pastor, Supervisor und Coach, Beauftragter für Personzentrierte Seel- 

sorge; Mitglieder der Fachgruppe PzS  
•	 Kostenbeitrag: kostenfrei
•	 Kurs Nr.: 9526 141 | Anmeldeschluss: jeweils eine Woche vor dem Termin
•	 Anmeldung und Infos: per Mail an Dietmar.Vogt@evlka.de. Die Anmeldung ist auch zu einzel-

nen Terminen möglich. Der Zoom-Link wird nach der Anmeldung vom/von der/dem verant-
wortlichen Ausbilder*in verschickt.

Seelsorgesensible Konfirmand*innenarbeit 
Selbstwert erleben, Freiheit unterstützen, Grenzen setzen

In der Konfirmand*innenarbeit gibt es oft eher unscheinbare Bemerkungen am Rande. Sie zei-
gen, dass Konfirmand*innen und Teamende seelsorgliche Bedürfnisse haben und gehören in die 
entwicklungspsychologische Phase des Erkundens, Bewertens, sich Ausrichtens. Was sind das 
für Bedürfnisse und was sind angemessene, stärkende Interventionen einer seelsorgesensiblen 
Arbeit? Ansetzend bei den Erfahrungen der Teilnehmenden werden handhabbare Methoden für 
die Konfirmand*innenarbeit geteilt und eingeübt.   

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, beruflich und ehrenamtlich Mitarbeitende
•	 Ort: Religionspädagogisches Institut Loccum, Uhlhornweg 10-12, 31547 Rehburg-Loccum
•	 Termin: 08.09.2026, Beginn 10.00 Uhr, Ende 16.00 Uhr
•	 Leitung: Dietmar Vogt, Pastor, Supervisor und Coach, Beauftragter für Personzentrierte Seel- 

sorge; Karsten Damm-Wagenitz, Pastor, Dozent für Konfirmand*innenarbeit
•	 Kostenbeitrag: 20,00 € inkl. Verpflegung
•	 Anmeldeschluss: 07.08.2026
•	 Anmeldung: www.rpi-loccum.de/ka
•	 Infos: Dietmar.Vogt@evlka.de, 0151 21465251
•	 Hinweis: Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit dem RPI Loccum
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In solchen Gesprächen möchte ich fitter werden – Gespräche am 
Arbeitsplatz und in Ephoral-, Friedhofs- und Gemeindebüros

In Gemeinde- und Ephoralsekretariaten, im Friedhofsbüro, im Alltag von Hausmeister*innen und 
Küster*innen und auch auf dem Friedhof kommt es neben dem normalen Berufsalltag immer 
wieder zu Gesprächen, die die dort arbeitenden Menschen tief berühren: „Da brauche ich Hilfe,  
um dem Anliegen dieser Menschen gerecht zu werden.“ Dieser Workshop möchte vor dem 
Hintergrund der personzentrierten Haltung diese Hilfen geben, um mit einer selbstgewisseren 
Haltung zukünftige Gespräche zu führen.   

•	 Zielgruppe: Mitarbeitende in Gemeinde- und Ephoralsekretariaten, Friedhofsbüros, Haus-
meister*innen

•	 Ort: Lutherheim, Jägerallee 38, 31832 Springe
•	 Termin: 28.-30.09.2026, Beginn 15.00 Uhr, Ende 13.00 Uhr
•	 Leitung: Dietmar Vogt, Pastor, Supervisor und Coach, Beauftragter für Personzentrierte Seel- 

sorge; Ilka Greunig, Pastorin, Supervisorin, Coachin
•	 Kostenbeitrag: 220,00 € inkl. Verpflegung und Übernachtung; externe TN auf Anfrage
•	 Kurs Nr.: 9526 143 
•	 Anmeldeschluss: 15.06.2026
•	 Infos: Dietmar.Vogt@evlka.de, 0151 21465251
•	 Hinweis: Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der EEB Niedersachsen
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Psychodramatische Aufstellungen im Raum 
Netzwerk Systemische Seelsorge und Beratung  

Mit dem Psychodrama lassen sich unterschiedlichste individuelle und soziale Prozesse effektiv 
untersuchen, Veränderungsprozesse bei Einzelnen bzw. Gruppen gezielt anstoßen und Lern-
prozesse intensivieren. Morenos Einfluss auf die Entwicklung der Aufstellungsmethoden kann 
nicht hoch genug eingeschätzt werden. Dieser Workshop geht auf die besondere Intention der 
psychodramatischen Aufstellungen ein. Das Konzept, das Ausprobieren und der Praxistransfer 
stehen dabei im Zentrum der Veranstaltung.   

•	 Zielgruppe: Kirchlich Mitarbeitende in oder mit systemischer Weiterbildung
•	 Ort: Zentrum für Seelsorge und Beratung, Blumhardtstr. 2A, 30625 Hannover
•	 Termin: 06.05.2026, 10.30-16.30 Uhr
•	 Leitung: Heike Merzyn, Pastorin, Supervisorin SG, Beauftragte für Systemische Seelsorge;  

Martin Häusler, Pastor, Supervisor SG
•	 Referent: Michael Urbach, Sozialpsychologe, Psychodrama-Ausbildungsleiter, Supervisor, Coach, 

Dozent, Universität und Hochschule Hannover
•	 Kostenbeitrag: 35,00 € inkl. Verpflegung; externe TN 75,00 €
•	 Kurs Nr.: 9526 151
•	 Anmeldeschluss: 20.03.2026
•	 Infos: Heike.Merzyn@evlka.de, 0511 790031-16 

Systemische Seelsorge 
https://www.zentrum-seelsorge.de/arbeitsfelder/systemische_seelsorge

Systemik meets Pop-Up-Kultur – Was willst du, dass ich dir tun soll?   

Zwei Denkweisen mit einer inspirierenden Schnittmenge: Systemische Seelsorge beinhaltet eine 
besondere Sichtweise auf Wirklichkeit, Haltung und Methodenrepertoire, das hilfreich ist in der 
Kommunikation mit Menschen im Kontext von Pop-Up-Angeboten. Was willst du, dass ich dir 
tun soll? Entsprechend den Antworten der Teilnehmenden auf diese Frage sollen beide Formate 
praxisorientiert Raum bekommen sowie Gelegenheit zur gemeinsamen Reflexion der Schnitt-
menge in diesem Kontext geboten werden.   

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, beruflich Mitarbeitende
•	 Ort: Zentrum für Seelsorge und Beratung, Blumhardtstr. 2A, 30625 Hannover
•	 Termin: 03.06.2026, 10.30-15.30 Uhr
•	 Leitung: Heike Merzyn, Pastorin, Supervisorin SG, Beauftragte für Systemische Seelsorge
•	 Referentin: Elisabeth Rabe-Winnen, Pastorin, Referentin Segensnetzwerk, Michaeliskloster  

Hildesheim 
•	 Kostenbeitrag: 35,00 € inkl. Verpflegung; externe TN 75,00 €
•	 Kurs Nr.: 9526 152
•	 Anmeldeschluss: 04.05.2026
•	 Infos: Heike.Merzyn@evlka.de, 0511 790031-16 
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Herzschlag ist der Takt: Wann hüpft(e) dein Herz? 
Seele stärken mit systemischen Tools

Zwischen Arbeitsfülle und -verdichtung und so mancher Zumutung Freude zu erleben im/am 
eigenen Dienst, ist im aktuellen kirchlichen Wandel eine Herausforderung. Der Seminartag 
bietet Raum, für die eigene Seele zu sorgen. Welche Sehnsüchte und Ressourcen stecken in mir 
und kommen im Alltagsstress nicht heraus? Mithilfe von systemischen Tools wie „Timeline“ und 
„Wunderfrage“ die eigene Seele zu stärken sowie Anwendungsideen für den beruflichen Kontext 
zu finden, bietet das Programm dieses Tages.   

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, beruflich Mitarbeitende
•	 Ort: Zentrum für Seelsorge und Beratung, Blumhardtstr. 2A, 30625 Hannover
•	 Termin: 08.09.2026, 10.30-15.30 Uhr
•	 Leitung: Heike Merzyn, Pastorin, Supervisorin SG, Beauftragte für Systemische Seelsorge 
•	 Kostenbeitrag: 35,00 € inkl. Verpflegung; externe TN 75,00 €
•	 Kurs Nr.: 9526 153
•	 Anmeldeschluss: 21.08.2026
•	 Infos: Heike.Merzyn@evlka.de, 0511 790031-16 

Held*innenreise – Einführung und Erkundung 
Netzwerk Systemische Seelsorge und Beratung

Für Beratung, Coaching und Organisationsentwicklung bietet das Modell der „Systemischen 
Held*innenreise“ (nach Holger Lindemann) einen reichen Schatz an Impulsen. Dieses Seminar 
führt ein in die Arbeit mit den Phasen und Archetypen der Reise. Im ersten Teil stehen die theo-
retischen Grundlagen im Mittelpunkt, im zweiten Teil praktische Methoden und Übungen. Wer 
sich auf die eigene Held*innenreise einlässt, kann vielfältige, spannende Erkenntnisse gewin-
nen.   

•	 Zielgruppe: kirchliche Mitarbeitende in oder mit systemischer Weiterbildung
•	 Ort: Zentrum für Seelsorge und Beratung, Blumhardtstr. 2A, 30625 Hannover
•	 Termin: 28.10.2026, 10.30-16.30 Uhr
•	 Leitung: Heike Merzyn, Pastorin, Supervisorin SG, Beauftragte für Systemische Seelsorge;   

Martin Häusler, Pastor, Supervisor SG
•	 Referent: Thorsten Rohloff, Pastor, Supervisor SG, DGfP
•	 Kostenbeitrag: 35,00 € inkl. Verpflegung; externe TN 75,00 €
•	 Kurs Nr.: 9526 154
•	 Anmeldeschluss: 30.09.2026
•	 Infos: Heike.Merzyn@evlka.de, 0511 790031-16 
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Hoffnung macht Sinn
T-Time 2026 – Tiefenpsychologischer Studientag

Der Studientag richtet sich an Teilnehmende/Absolvent*innen der tiefenpsychologisch orientier-
ten Fort- und Weiterbildung in Seelsorge und Beratung sowie an Interessierte. Aus tiefenpsycho-
logischer Perspektive wird jeweils ein für die Kontexte von Seelsorge und Beratung relevantes
Thema in den Blick genommen. Thema und Referent*in der T-Time 2026 werden rechtzeitig 
bekannt gegeben. Informationen finden Sie auf https://www.zentrum-seelsorge.de.  

•	 Zielgruppe: Teilnehmende/Absolvent*innen der tiefenpsychologisch orientierten Fort- und 
Weiterbildung in Seelsorge und Beratung 

•	 Ort: Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Martin, Lindenstraße 1A, 30559 Hannover-Anderten
•	 Termin: 14.09.2026, 10.00-16.00 Uhr
•	 Leitung: Annette-Baden-Ratz, Pastorin, Pastoralpsychologin, Supervisorin (DGfP);  

Dagmar Reumke, Pastorin, Pastoralpsychologin, Supervisorin (DGfP) 
•	 Referent*in: N.N. 
•	 Kostenbeitrag: 35,00 € inkl. Verpflegung; externe TN 75,00 €
•	 Kurs Nr.: 9526 186 
•	 Anmeldeschluss: 14.08.2026 
•	 Infos: Annette.Baden@evlka.de, 0151 46562775 
•	 Hinweis: Die Veranstaltung findet unter Mitwirkung der Ev.-luth. Landeskirche in Braun-

schweig statt. Die Kosten betragen für Angehörige der Landeskirchen Hannovers, Braun-
schweig und Kurhessen-Waldeck 35,00 €; für alle sonstigen Teilnehmenden 75,00 €.

Tiefenpsychologisch orientierte Seelsorge 
https://www.zentrum-seelsorge.de/arbeitsfelder/tiefenpsych_seelsorge
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ZfSB On Demand 
https://www.zentrum-seelsorge.de/arbeitsfelder/zfsb_on_demand

Digitale schriftliche Seelsorge und Beratung  

Mittlerweile werden Seelsorge und Beratung gerne und oft digital nachgefragt. In dieser Fortbil-
dung werden Möglichkeiten zur schriftlichen Seelsorge/Beratung mittels E-Mail, Chat und Mes-
senger vorgestellt und an konkreten Gesprächsprotokollen erste Schritte erprobt und geübt. Es 
werden Lesetechniken vorgestellt und Antwortmöglichkeiten besprochen. Wir werden lernen, 
wie Seelsorge/Beratung mit der kanalreduzierten Sprache des Schreibgespräches gelingen kann 
und worauf dabei zu achten ist. Fragen des Datenschutzes werden ebenfalls besprochen.

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Berater*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: Webinar per Zoom, im Zentrum für Seelsorge und Beratung in Hannover oder vor Ort
•	 Termin: nach Absprache
•	 Leitung: Achim Blackstein, Pastor, Beauftragter für Digitale Seelsorge und Beratung, Online- 

berater und Ausbilder (DGOB)
•	 Kostenbeitrag: ggf. Fahrtkosten
•	 Infos: Achim.Blackstein@evlka.de, 05195 9723870
•	 Hinweis: Für On-Demand-Veranstaltungen außerhalb der Landeskirche Hannovers fallen 

Honorarkosten an. 

Digitale Seelsorge und Beratung als Videogespräch

Das beratende oder seelsorgliche Gespräch im Videokanal kann herausfordernd sein. Anhand 
konkreter Erfahrungen wollen wir in dieser Fortbildung gemeinsam an der persönlichen Präsenz 
in Settings zur Video-Beratung und -Seelsorge arbeiten. Wie zeigen wir uns vor der Kamera?  
Was zeigen wir besser nicht? Was heißt eigentlich Präsenz im digitalen Raum und wie lässt sie 
sich bilden, aus- und aufbauen und für die Seelsorge und Beratung fruchtbar machen? Worauf 
ist technisch zu achten? Was können Fettnäpfchen sein? Auch Fragen der Vertraulichkeit und 
des Datenschutzes werden besprochen.

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Berater*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: Webinar per Zoom, im Zentrum für Seelsorge und Beratung in Hannover oder vor Ort
•	 Termin: nach Absprache
•	 Leitung: Achim Blackstein, Pastor, Beauftragter für Digitale Seelsorge und Beratung, Online- 

berater und Ausbilder (DGOB)
•	 Kostenbeitrag: ggf. Fahrtkosten
•	 Infos: Achim.Blackstein@evlka.de, 05195 9723870
•	 Hinweis: Für On-Demand-Veranstaltungen außerhalb der Landeskirche Hannovers fallen 

Honorarkosten an. 
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Die Ruhe in der Stille. On-Demand-Veranstaltung für Schwerhörige  
und Hörgeschädigte (mit Hörgeräten oder Cochlea-Implantaten)  

Bei Schwerhörigen und Hörgeschädigten verursacht das Hören in vielen Situationen Stress, 
selbst wenn sie mit Hörgeräten oder Cochlea-Implantaten versorgt sind. Aber was geschieht, 
wenn das Hörgerät aus den Ohren genommen oder das Cochlea-Implantat abgeschaltet wird, 
und sich auf Grund der Hörschädigung Stille ausbreitet? Kann diese Stille aufbauend und stär-
kend genutzt werden? Die Veranstaltung der selbst schwerhörigen Beauftragten für Schwer- 
hörigenseelsorge reflektiert in einem ersten Schritt die Alltagssituation von Schwerhörigen und 
Hörgeschädigten und zeigt in einem zweiten Schritt, u.a. durch eine Fantasiereise, Wege auf, um 
in der Stille zur Ruhe zu kommen.

•	 Zielgruppe: Hörgeschädigte und Schwerhörige in Kirchengemeinden, Hörgeschädigte und 
Schwerhörige in außerkirchlichen Institutionen, etwa in Selbsthilfegruppen hörgeschädigter 
oder Cochlea-implantierter Personen

•	 Ort: nach Absprache; Beamer und Leinwand sind erforderlich
•	 Termin: nach Absprache
•	 Leitung: Beate Gärtner, Pastorin, Beauftragte für Schwerhörigenseelsorge
•	 Kostenbeitrag: ggf. Fahrtkosten
•	 Infos: Beate.Gaertner@evlka.de, 0170 6709550
•	 Hinweis: Für On-Demand-Veranstaltungen außerhalb der Landeskirche Hannovers fallen 

Honorarkosten an. 

Inklusion!? Ein offenes Ohr für Schwerhörige 
On-Demand-Veranstaltung für beruflich und ehrenamtlich Verantwortliche  

Wir sind eine Kirche des Wortes. Wir haben den Auftrag, das Wort Gottes allen Menschen zu ver-
kündigen. Werden wir diesem Auftrag schwerhörigen Menschen gegenüber gerecht? Die  
Veranstaltung der selbst schwerhörigen Beauftragten für Schwerhörigenseelsorge sensibilisiert 
für die Bedürfnisse schwerhöriger Personen und zeigt erste (und zweite) Schritte zu einem inklu-
siven Handeln von Kirchengemeinden und anderen kirchlichen Institutionen gegenüber schwer-
hörigen Menschen auf.

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Superintendent*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: nach Absprache; Beamer und Leinwand sind erforderlich
•	 Termin: nach Absprache
•	 Leitung: Beate Gärtner, Pastorin, Beauftragte für Schwerhörigenseelsorge
•	 Kostenbeitrag: ggf. Fahrtkosten
•	 Infos: Beate.Gaertner@evlka.de, 0170 6709550
•	 Hinweis: Für On-Demand-Veranstaltungen außerhalb der Landeskirche Hannovers fallen 

Honorarkosten an. 
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Supervision ad hoc  

Zeitnah und bedarfsorientiert bieten die Beauftragten für den Pastoralpsychologischen Dienst 
im Sprengel Stade Online-Supervision für einzelne Personen oder Teams an. 

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, beruflich Mitarbeitende der Ev.-luth. Landeskirche 
Hannovers

•	 Ort: Online
•	 Termine: nach Absprache
•	 Leitung: Christine Schmid, Pastorin, Supervisorin SG, Pastoralpsychologischer Dienst im Spren-

gel Stade; Gudrun Schwabe, Pastorin, Supervisorin DGfP, Pastoralpsychologischer Dienst im 
Sprengel Stade

•	 Kostenbeitrag: kostenfrei für Mitarbeitende der Ev.-luth. Landeskirche Hannovers
•	 Infos: Christine.Schmid@evlka.de, 0151 29099096; Gudrun.Schwabe@evlka.de, 01520 4490827
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Unsere Teilnahmebedingungen

Teilnahmevoraussetzungen

Die Aus-, Fort- und Weiterbildungsangebote des Zentrums für Seelsorge und Beratung (ZfSB)
und seine Angebote zu Supervision und Coaching richten sich an die Personengruppen, die in 
der jeweiligen Ausschreibung angegeben sind. Sollte es hierzu Fragen geben, antwortet die- 
jenige Person, die unter „Infos“ genannt ist, gerne.

Kostenbeitrag

Für Teilnehmende aus der hannoverschen Landeskirche gilt: Unter „Kostenbeitrag“ ist der Be-
trag genannt, der für die Teilnahme an der jeweiligen Aus-, Fort- oder Weiterbildungsmaßnahme 
an das Zentrum für Seelsorge und Beratung als Veranstalter zu entrichten ist. Wenn sich der 
Betrag inkl. Übernachtung und/oder Verpflegung versteht, gibt es hierzu einen Hinweis. Nicht in 
Anspruch genommene Einzelleistungen (z. B. Übernachtung, Verpflegung) führen nicht zu einer 
Reduktion des Kostenbeitrages, es sei denn, es sind gesonderte Preise für die Teilnahme mit/
ohne Übernachtung ausgewiesen.

Für Teilnehmende aus anderen Landeskirchen bzw. Teilnehmende, die nicht im kirchlichen
Dienst einer Einrichtung innerhalb der Landeskirche Hannovers stehen („externe TN“), gelten in 
der Regel andere Kostenbeiträge. Vor der Anmeldung sollten sich Interessierte mit dem ZfSB in 
Verbindung setzen, um die Höhe des Kostenbeitrages zu erfragen. 

Hinweis zur Umsatzsteuer

Die ausgewiesenen Preise sind auf Basis der aktuellen Rechtslage kalkuliert, nach der berufliche 
Bildungsleistungen in Deutschland weitestgehend von der Umsatzsteuer befreit sind. Kosten-
anteile, welche auf Übernachtung und/oder Verpflegung entfallen, sind jedoch vorrangig steuer-
pflichtig. 

Durchführungsvorbehalt

Das ZfSB bittet um Verständnis, dass für einzelne Angebote eine auch kurzfristige Absage vor-
behalten bleibt, falls nicht genügend Anmeldungen eingehen. Das ZfSB informiert angemeldete 
Personen in diesem Fall umgehend. Ansprüche an das ZfSB sind ausgeschlossen. Das ZfSB be-
hält sich darüber hinaus vor, eine geplante Präsenzveranstaltung in ein Online-Format umzu-
wandeln. Diese Umwandlung berechtigt nicht zum kostenfreien Rücktritt von der Veranstaltung.

Hinweis zum Datenschutz

Unsere Webinare finden mit der Konferenz-Software Zoom statt. Wir verwenden ausschließlich 
Lizenzen, die den Datenschutzbestimmungen der EKD entsprechen.

Anmeldung/Bestätigung

Wenn im Ausschreibungstext nichts anderes vermerkt ist, erfolgt die Anmeldung für alle Veran-
staltungen im Zentrum für Seelsorge und Beratung. Die Anmeldung ist möglich per Online- 
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Formular auf https://www.zentrum-seelsorge.de/anmeldung. Anmeldungen werden in der Reihen-
folge des Eingangs berücksichtigt. Das ZfSB verschickt per E-Mail eine Eingangsbestätigung.

Warteliste

Wenn die maximale Zahl an Teilnehmenden erreicht ist, werden Interessierte auf eine Warteliste 
aufgenommen. Sie bekommen eine entsprechende Nachricht. Von Rückfragen sollte abgesehen 
werden; falls ein Platz frei wird, verschickt das ZfSB dazu eine Mitteilung.

Rücktritt

Ein Rücktritt muss schriftlich per Post oder E-Mail erfolgen. Für die Berechnung des Rücktritts-
zeitpunktes und der folgenden Fristen gilt grundsätzlich der Eingang der Mitteilung im ZfSB. Bei 
Eingang am Wochenende gilt der darauffolgende Werktag.

Bei einem Rücktritt sind, unabhängig von den Rücktrittsgründen, folgende anteilige Kostenbei-
träge fällig.

•	 Eintägige Angebote des ZfSB: Bis zum 30. Tag vor Veranstaltungsbeginn ist der Rücktritt kos-
tenfrei. Ab dem 29. bis zum 8. Tag vor Veranstaltungsbeginn werden 50 Prozent der in der 
Ausschreibung angegebenen Kosten (mindestens 15,00 €) als Ausfallentschädigung erhoben. 
Ab dem 7. Tag vor Veranstaltungsbeginn sind 100 Prozent der in der Ausschreibung angege-
benen Kosten als Ausfallentschädigung zu zahlen.

•	 Eintägige Angebote der Fachstelle für Psychologische Beratung: Bis zum 30. Tag vor Ver-
anstaltungsbeginn ist der Rücktritt kostenfrei. Bei Absagen, die später als 30 Tage vor Ver-
anstaltungsbeginn eingehen, werden 100 Prozent der in der Ausschreibung angegebenen 
Kosten als Ausfallentschädigung berechnet.

•	 Mehrtägige Angebote, bei denen eine oder mehrere Übernachtungen gebucht wurden: Bis 
zu drei Monate vor Veranstaltungsbeginn ist der Rücktritt kostenfrei; bis zu acht Wochen vor 
Veranstaltungsbeginn werden 50 Prozent der in der Ausschreibung angegebenen Kosten als 
Ausfallentschädigung berechnet. Bis zu zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn werden 75 
Prozent, ab zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn 100 Prozent der in der Ausschreibung 
genannten Kosten als Ausfallentschädigung berechnet. Auf evtl. abweichende Stornofristen 
wird in den einzelnen Ausschreibungen gesondert hingewiesen.

•	 Stornokosten, die aufgrund Ihres Rücktrittes im Tagungshaus entstehen, werden Ihnen in 
jedem Fall in Rechnung gestellt.
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Blumhardtstraße 2A, 30625 Hannover
0511 790031-0 (Zentrale)

Zentrum.fuerSeelsorge@evlka.de
0511 790031-19 (Veranstaltungsorganisation)

anmeldung.zfs.hannover@evlka.de
www.zentrum-seelsorge.de


